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Verarbeitendes Gewerbe: Gesunkene 
Auftragsbestände

I. 
Das Geschäftsklima im Verarbeitenden Gewerbe gab im Mai 
minimal nach. Abermals weniger Unternehmen beurteilten ihre 
gegenwärtige Geschäftssituation als gut, der Saldo blieb aber 
weiterhin deutlich über dem langfristigen Mittelwert. Die der­
zeitige Ertragslage wurde jedoch so verhalten bewertetet wie 
seit Mitte 2013 nicht mehr. Den Umfrageergebnissen zufolge ver­
schlechterte sich diese im Vergleich zum vorangegangenen 
Herbst vielerorts. Die Geschäftsaussichten für die kommenden 
Monate fielen nach sieben Rückgängen in Folge erstmals wieder 
weniger pessimistisch aus, es ist jedoch immer noch eine skep­
tische Grundhaltung zu erkennen. Auch von den ausländischen 
Märkten wurden nur sehr vereinzelt neue Wachstumsimpulse 
erwartet. Die Nachfrage sank per saldo erneut, parallel dazu 
nahmen auch die Auftragsbestände ab. Dies spiegelte sich auch 
in der Beurteilung der derzeitigen Auftragssituation wider: Die 
Unternehmen waren abermals weniger zufrieden damit, jedoch 
blieb der Saldo über dem langjährigen Durchschnitt. Die Produk­
tion wurde zuletzt gedrosselt. Dementsprechend sanken auch 
die Lagerüberhänge, sie blieben aber auf einem hohen Niveau. 

II.
Der Umsatz in der Textilbranche stieg der amtlichen Statistik 
zufolge im März, blieb jedoch unter dem entsprechenden Vor­
jahreswert. Das Geschäftsklima war im März ebenfalls niedriger 
als vor Jahresfrist. In den beiden darauffolgenden – von der ifo 
Konjunkturumfrage bereits abgedeckten – Monaten stieg der Kli­
maindikator jedoch wieder etwas. Mit der derzeitigen Geschäfts­
lage waren die Umfrageteilnehmer zwar weniger zufrieden, der 
Indikator lag aber weiterhin deutlich über dem langjährigen Mit­
telwert. Mit Blick auf die Geschäftsentwicklung in den kommen­
den sechs Monaten nahmen die negativen Stimmen zwar ab, der 
Indikator verharrte jedoch unterhalb des langfristigen Durch­
schnitts. Die Exporterwartungen verbesserten sich minimal, per 
saldo rechneten die Unternehmen aber weiterhin mit einer 
ungünstigen Entwicklung auf den ausländischen Märkten. Den 
offiziellen Angaben entsprechend sank die Nachfrage im März. 
Nach den Ergebnissen der ifo Konjunkturumfrage gab die Nach­
frage auch im April vielerorts nach, dennoch zeigten sich die teil­
nehmenden Firmen wieder merklich zufriedener mit ihrer ak­
tuellen Auftragslage. Die Produktion stieg dem Statistischen 
Bundesamt zufolge im März leicht, im darauffolgenden Monat 
zeichnete sich in der ifo Konjunkturumfrage jedoch eine Drosse­
lung der Produktion ab. Die Produktionspläne für die kommen­
den drei Monate wurden hingegen wieder nach oben korrigiert, 
was auch an den gesunkenen Lagerbeständen liegen dürfte.

III. 
Die Umsätze im Papiergewerbe gaben den amtlichen Angaben 
zufolge im März nach. Das Geschäftsklima kühlte sich in den bei­
den darauffolgenden Monaten ebenfalls ab. Ursächlich für den 
Rückgang waren die abermals ungünstigeren Geschäftsaussich­

ten. Parallel dazu trübten sich auch die Exporterwartungen ein. 
Die Urteile zur aktuellen Geschäftslage fielen hingegen wieder 
etwas günstiger aus, und der Saldo stieg über den langfristigen 
Mittelwert. Die Nachfrage sank jedoch häufiger und die Umfrage­
teilnehmer zeigten sich erneut unzufriedener mit ihrer Auftrags­
lage. Den offiziellen Zahlen entsprechend war die Produktion in 
den ersten drei Monaten dieses Jahres geringer als im entspre­
chenden Vorjahreszeitraum. Die Teilnehmer der ifo Konjunk­
turumfrage berichteten zuletzt abermals häufiger von einer 
reduzierten Produktionstätigkeit. Dennoch stiegen die Bestände 
an Fertigerzeugnissen an, wobei diese nur knapp über dem bran­
chenüblichen Niveau lagen. Dementsprechend blieben die Pro­
duktionspläne beinahe unverändert expansiv ausgerichtet. Die 
Beschäftigtenpläne hingegen wurden erneut nach unten korri­
giert, so dass es nun zu einer Reduktion des Mitarbeiterstamms 
kommen dürfte. 

IV. 
Im Bereich Metallerzeugung und -bearbeitung trübte sich das 
Klima weiter ein und der Indikator fiel auf den niedrigsten Stand 
seit Juli 2016. Dem Statistischen Bundesamt zufolge sanken die 
Umsätze seit Oktober des Vorjahres sechsmal in Folge. Diese Ent­
wicklung spiegelte sich auch in der ifo Konjunkturumfrage wider: 
Der Lageindikator verlor im selben Zeitraum mehr als 57 Salden­
punkte. Infolgedessen zeigten sich die Umfrageteilnehmer im 
Mai vielerorts unzufrieden mit ihrer momentanen Geschäftslage. 
Dies dürfte auch daran liegen, dass zuletzt beinahe die Hälfte der 
Befragten von einer gesunkenen Nachfrage berichtete. Der Nach­
fragerückgang zeigte sich auch am Verlauf der amtlichen Zahlen. 
Dazu passend gaben die Auftragsbestände ebenso nach und die 
Unzufriedenheit mit der Auftragslage wuchs. Der gesunkene Auf­
tragseingang führte dazu, dass, obwohl erneut mehr Umfrage­
teilnehmer von einer reduzierten Produktion berichteten, die 
Lagerüberhänge so hoch waren wie seit September 2009 nicht 
mehr. Dementsprechend planten die Unternehmen weiterhin, 
die Produktion zu kürzen. Die Umfrageteilnehmer erwarteten 
per saldo eine ungünstige Geschäftsentwicklung in den kom­
menden sechs Monaten und auch auf den ausländischen Märk­
ten wurden Geschäftsrückgänge antizipiert. Passend dazu blie­
ben die Personalpläne restriktiv, wenn auch nicht ganz so deut­
lich wie im Vormonat. 

� Simon Litsche
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ifo Konjunkturspiegel
für das Verarbeitende Gewerbe Verarbeitendes Gewerbe GESAMTMai 2019

Bereich
Beurteilung und Entwicklung im Berichtsmonat Pläne und Erwartungen

Geschäftslage
Beurteilung

Produktion
im Vormonat

Fertigwarenlager
Beurteilung

Nachfragesituation
im Vormonat

Auftragsbestand (In- und Ausland)
im Vormonat Beurteilung

Inlandsverk.preise
im Vormonat

Produktion ExportgeschäftInlandsverk.preise
für die nächsten 3 Monate

Geschäftsentwickl.
für 6 Monate

Erläuterungen: Die Gesamtfläche jedes Feldes
entspricht 100 % der Antworten der meldenden
Firmen. Die Balkenunterteilung gibt die
unterschiedliche Häufigkeit der Antworten wieder.
(Firmenmeldungen in %) schlecht

befriedigend bzw.
saisonüblich

gut

schwächer

unverändert

lebhafter

zu groß

ausreichend bzw.
Lagerh. nicht üblich

zu klein

schlechter

unverändert

besser

niedriger

etwa gleich bzw.
nicht üblich

höher

zu klein

ausreichend bzw.
nicht üblich

verhältnismäßig
groß

gesenkt

nicht verändert

erhöht

Rückgang

keine Veränderung
bzw. nicht üblich

Erhöhung

Rückgang

keine Veränderung

Erhöhung

Abnahme

keine Veränderung
bzw. kein Export

Zunahme

ungünstiger

etwa gleich

günstiger

Verarbeitendes Gewerbe

Vorleistungsgüter

Investitionsgüter

Konsumgüter

Ernährungsgewerbe
und Tabakverarbeitung

Herst. von Textilien

Herst. v. Holz-, Flecht-, Korb- u.
Korkwaren (oh. Möbel)

Herst. v.Papier, Pappe u. Waren daraus

Druckerzeugnisse und
Vervielfältigung

Chemische Industrie

Gummi-u.Kunststoffwaren

Glasgewerbe, Keramik und
Verarbeitung von Steinen und Erden

Metallerzeugung u. -bearbeitung

Metallerzeugnisse

Datenverarbeitungsgeräte und
elektronische u. optische Erzeugn.

Elektrische Ausrüstungen

Maschinenbau

Kraftwagen und Kraftwagenteile

Herst. von Möbeln
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Die Ergebnisse resultieren aus dem ifo-Konjunkturtest Deutschland.
Die einzelnen Meldungen werden entsprechend der Größe der Firmen gewichtet.
Die ifo Konjunkturspiegel dienen nur zur persönlichen Information.
Auswertungen jeder Art zur Veröffentlichung sind nicht gestattet.S4R570
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VERARBEITENDES GEWERBE

 05/18  06/18  07/18  08/18  09/18  10/18  11/18  12/18  01/19  02/19  03/19  04/19  05/19

Verarbeitendes Gewerbe

    Geschäftsklima 24,9 24,3 23,0 24,2 23,7 18,8 17,9 15,0 11,4 9,2 6,7 4,1 4,0
    Geschäftslage 47,6 46,8 44,6 42,5 39,9 36,8 35,5 34,1 32,3 29,6 27,4 23,2 18,6
    Geschäftserwartungen 4,2 3,7 3,2 7,3 8,7 2,3 1,7 -2,5 -7,6 -9,4 -12,2 -13,4 -9,6
    Auftragsbestandsbeurteilung 20,2 17,6 16,5 15,8 16,0 11,5 11,4 6,9 4,1 2,9 1,6 -2,3 -7,9
    Produktionspläne 12,1 15,5 14,1 16,4 16,9 16,1 14,6 10,7 11,3 8,2 0,8 -1,7 3,2
    Exporterwartungen 13,9 12,9 13,9 14,0 14,5 12,1 11,6 9,1 6,1 7,4 1,4 1,2 0,9
    Kapazitätsauslastung (%) 87,6 87,0 86,2 85,4

Vorleistungsgüter

    Geschäftsklima 24,2 26,1 23,4 24,6 25,0 20,0 16,4 12,8 10,0 4,6 3,2 -1,2 3,3
    Geschäftslage 45,7 50,9 47,2 45,0 43,6 40,4 36,0 34,3 31,0 25,4 23,7 17,0 15,7
    Geschäftserwartungen 4,7 3,7 1,8 5,8 7,9 1,3 -1,5 -6,8 -9,1 -14,3 -15,4 -18,0 -8,3
    Auftragsbestandsbeurteilung 20,3 19,8 16,8 15,6 18,1 12,6 9,2 4,2 3,2 -3,5 -3,2 -15,1 -11,6
    Produktionspläne 15,6 13,1 12,7 13,6 19,7 16,9 14,8 5,1 2,9 1,0 -0,2 -0,3 0,8
    Exporterwartungen 13,8 13,3 13,9 11,7 11,1 10,5 12,2 7,2 3,4 0,8 -0,6 -4,2 -4,2
    Kapazitätsauslastung (%) 86,7 86,4 85,1 83,4

Investitionsgüter

    Geschäftsklima 27,1 24,0 23,4 27,1 24,4 19,7 17,8 20,0 12,5 14,9 9,8 6,0 2,1
    Geschäftslage 55,9 52,6 47,6 47,9 43,5 41,5 35,6 39,6 35,9 34,6 33,6 27,4 17,9
    Geschäftserwartungen 1,6 -1,4 1,5 8,0 6,8 0,0 1,4 2,1 -8,6 -3,1 -11,6 -13,4 -12,6
    Auftragsbestandsbeurteilung 24,0 21,4 23,2 21,4 21,0 16,8 14,1 11,2 8,8 11,6 12,1 14,2 0,0
    Produktionspläne 6,4 20,6 9,1 17,5 15,5 13,4 13,1 14,9 18,8 19,5 0,3 -10,1 3,4
    Exporterwartungen 10,9 10,1 8,6 14,9 15,6 12,5 9,4 9,8 4,5 8,9 -5,5 1,2 0,1
    Kapazitätsauslastung (%) 91,1 89,5 89,4 88,7

Konsumgüter (ohne Ernährungsgewerbe)

    Geschäftsklima 14,3 9,8 13,4 12,6 12,9 7,7 8,6 5,5 4,4 3,3 4,1 3,2 1,6
    Geschäftslage 26,5 20,2 23,0 21,3 17,0 16,3 19,1 17,4 14,7 17,4 16,2 17,8 15,4
    Geschäftserwartungen 2,7 -0,1 4,2 4,3 8,8 -0,5 -1,4 -5,7 -5,3 -9,8 -7,3 -10,5 -11,3
    Auftragsbestandsbeurteilung -2,0 -1,6 -6,2 -3,9 -6,9 -6,1 -2,8 -7,0 -11,0 -9,5 -12,8 -11,2 -14,8
    Produktionspläne 11,2 10,1 15,2 11,3 7,2 11,4 17,4 5,4 8,2 3,2 1,4 3,2 10,1
    Exporterwartungen 4,1 7,5 17,1 16,7 12,4 11,9 9,1 4,9 3,3 7,8 3,6 0,7 11,1
    Kapazitätsauslastung (%) 84,2 84,3 82,9 83,6

Nahrungs- und Genussmittel

    Geschäftsklima 11,2 13,3 11,5 13,7 8,4 12,8 19,0 7,1 16,1 21,6 7,6 7,6 16,5
    Geschäftslage 17,3 21,2 19,3 19,6 13,0 21,8 28,9 28,6 31,9 44,3 24,6 25,4 33,3
    Geschäftserwartungen 5,3 5,6 3,9 7,9 3,9 4,2 9,4 -12,4 1,4 0,9 -8,2 -8,8 0,8
    Auftragsbestandsbeurteilung 7,9 0,7 -10,1 0,3 -3,2 1,1 -3,4 -3,4 -1,1 1,7 -1,0 -7,6 -6,9
    Produktionspläne 9,5 7,7 11,0 17,3 13,9 18,1 12,2 12,4 17,6 14,8 19,2 20,2 14,4
    Exporterwartungen 16,2 3,7 12,9 6,6 9,3 13,7 31,4 -2,0 14,0 21,2 10,3 25,6 19,3
    Kapazitätsauslastung (%) 80,2 81,1 80,9 80,4

Maschinenbau

    Geschäftsklima 26,1 23,8 26,6 27,5 26,3 28,1 19,2 17,3 12,7 10,9 5,0 3,5 2,3
    Geschäftslage 49,8 46,9 48,3 50,1 47,9 46,3 42,9 43,3 35,3 34,7 29,3 25,1 20,0
    Geschäftserwartungen 4,7 2,9 6,8 6,9 6,5 11,3 -2,1 -5,9 -7,8 -10,6 -16,7 -16,0 -14,0
    Auftragsbestandsbeurteilung 33,7 29,0 30,6 30,3 27,7 26,8 23,3 22,1 9,7 15,2 9,3 3,4 -0,4
    Produktionspläne 17,7 21,1 24,0 20,9 25,2 21,5 17,3 15,1 13,5 7,9 2,1 0,5 1,0
    Exporterwartungen 16,8 16,7 21,4 17,7 20,8 17,8 13,0 7,0 4,6 2,0 0,8 1,2 -7,0
    Kapazitätsauslastung (%) 90,4 90,5 89,5 87,7

Kraftwagen und Kraftwagenteile

    Geschäftsklima 21,5 22,2 15,4 20,0 18,7 9,6 12,7 22,4 2,8 9,6 5,3 -0,7 -11,7
    Geschäftslage 49,2 52,4 44,6 37,0 37,8 34,1 30,7 35,1 28,4 25,6 31,5 18,7 -3,9
    Geschäftserwartungen -3,1 -4,4 -10,3 4,2 1,2 -12,4 -3,9 10,3 -19,9 -5,3 -18,0 -18,4 -19,2
    Auftragsbestandsbeurteilung 18,6 19,0 17,5 15,3 10,8 2,8 7,1 2,5 6,0 7,1 9,9 21,4 -6,5
    Produktionspläne -9,4 16,4 -14,6 3,5 -1,6 -1,6 4,0 5,3 13,3 13,0 -11,3 -26,7 -7,6
    Exporterwartungen 3,6 0,6 -11,2 9,7 -1,4 -1,2 0,4 7,7 -2,9 -0,2 -19,6 -2,7 -9,3
    Kapazitätsauslastung (%) 91,6 88,6 89,1 89,5

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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VERARBEITENDES GEWERBE

 05/18  06/18  07/18  08/18  09/18  10/18  11/18  12/18  01/19  02/19  03/19  04/19  05/19

Elektrische Ausrüstungen

    Geschäftsklima 28,8 30,6 27,3 28,2 37,4 24,5 20,5 18,7 8,2 8,8 -0,1 1,4 0,5
    Geschäftslage 52,1 54,3 51,6 52,7 57,4 46,9 44,1 42,7 33,2 35,4 21,0 19,8 17,2
    Geschäftserwartungen 7,7 9,0 5,3 6,1 18,9 4,2 -0,8 -2,9 -14,1 -14,8 -19,1 -15,5 -14,9
    Auftragsbestandsbeurteilung 28,5 28,0 24,2 27,0 26,3 14,4 20,8 15,1 11,5 10,3 0,3 -8,2 -4,7
    Produktionspläne 18,6 15,0 17,9 16,3 16,6 20,0 10,7 1,5 0,8 -2,9 -4,0 -1,5 -7,1
    Exporterwartungen 20,2 12,9 25,6 20,7 25,2 17,8 14,4 6,7 4,4 1,7 5,0 -0,7 -2,4
    Kapazitätsauslastung (%) 87,9 87,4 87,3 85,6

Datenverarbeitungsgeräte

    Geschäftsklima 38,0 29,7 38,9 37,4 41,3 37,1 29,9 14,2 14,8 26,8 16,3 1,5 4,4
    Geschäftslage 62,0 58,2 58,2 62,5 54,2 60,2 57,5 44,7 41,8 46,9 38,4 23,4 17,2
    Geschäftserwartungen 16,2 4,3 21,1 14,7 29,0 16,0 5,3 -12,6 -9,2 8,3 -3,7 -18,2 -7,6
    Auftragsbestandsbeurteilung 30,0 29,8 26,8 31,2 38,6 36,3 25,1 25,2 14,4 8,4 24,5 -0,3 -2,0
    Produktionspläne 28,3 37,2 41,3 39,1 41,9 41,1 40,6 32,3 32,0 31,7 20,6 12,1 1,4
    Exporterwartungen 23,8 24,6 22,6 28,3 24,1 33,1 28,1 15,4 14,8 26,3 14,6 2,4 -1,4
    Kapazitätsauslastung (%) 89,7 90,2 90,3 88,2

Metallerzeugung und -bearbeitung

    Geschäftsklima 23,3 20,7 21,4 19,9 21,1 13,0 12,2 5,8 -8,1 -9,1 -12,2 -18,8 -20,2
    Geschäftslage 45,9 46,7 47,1 45,2 45,5 35,2 29,0 24,5 9,9 4,6 -2,1 -10,2 -12,1
    Geschäftserwartungen 2,8 -2,5 -1,6 -2,8 -0,9 -7,0 -3,4 -11,3 -24,5 -21,9 -21,7 -27,1 -28,0
    Auftragsbestandsbeurteilung 34,0 21,9 31,8 28,8 30,7 20,2 11,7 5,1 2,0 -4,9 -8,2 -21,9 -29,2
    Produktionspläne 13,7 8,7 11,4 15,8 17,7 10,0 24,9 -3,9 -8,5 -23,5 -12,3 -19,5 -19,4
    Exporterwartungen 9,7 8,9 11,2 7,8 6,5 4,8 10,2 -5,3 -3,6 -7,3 -9,8 -18,0 -21,4
    Kapazitätsauslastung (%) 90,5 89,8 88,6 84,1

Herstellung von Metallerzeugnissen

    Geschäftsklima 25,3 24,4 23,3 25,5 30,8 29,4 22,6 20,3 10,4 3,5 -0,9 -1,7 -0,5
    Geschäftslage 53,7 51,4 53,8 51,9 57,2 53,7 48,3 47,2 39,5 31,7 24,6 20,1 18,4
    Geschäftserwartungen 0,1 0,4 -3,5 1,9 7,0 7,5 -0,5 -3,7 -15,2 -21,2 -23,4 -21,3 -17,7
    Auftragsbestandsbeurteilung 20,5 17,4 18,3 20,6 28,4 18,5 14,1 10,8 9,1 -4,1 -5,4 -12,3 -22,4
    Produktionspläne 13,5 15,1 13,7 17,5 25,9 14,6 9,9 8,5 6,3 2,3 -8,5 -5,6 -5,5
    Exporterwartungen 11,8 10,4 15,5 11,7 16,6 11,4 10,1 7,1 1,5 -3,0 -10,1 -11,9 -5,2
    Kapazitätsauslastung (%) 87,8 87,1 85,7 83,3

Chemische Industrie

    Geschäftsklima 25,3 26,6 23,8 21,9 25,9 20,1 14,3 7,7 9,3 7,3 11,9 0,1 15,4
    Geschäftslage 42,4 44,3 43,1 34,9 44,3 31,4 32,2 22,6 23,9 23,3 27,5 17,1 21,4
    Geschäftserwartungen 9,4 10,2 6,0 9,7 8,9 9,3 -2,2 -6,2 -4,3 -7,5 -2,6 -15,5 9,6
    Auftragsbestandsbeurteilung 10,9 11,3 4,2 7,0 15,1 4,4 6,0 -11,2 -4,0 -13,5 -13,4 -16,8 -12,1
    Produktionspläne 17,0 19,4 19,8 10,9 19,5 18,7 21,9 7,5 3,7 5,5 10,0 4,2 15,2
    Exporterwartungen 13,0 16,0 16,1 13,5 12,0 16,3 17,0 17,4 6,0 10,4 9,8 -1,5 7,0
    Kapazitätsauslastung (%) 84,8 85,8 84,6 84,4

Gummi- und Kunststoffwaren

    Geschäftsklima 24,7 26,2 27,2 22,0 20,4 18,0 14,6 13,6 17,9 1,7 5,1 7,8 1,8
    Geschäftslage 48,2 48,4 43,9 35,8 33,0 34,8 29,9 31,0 37,3 28,6 25,5 24,3 17,2
    Geschäftserwartungen 3,4 6,0 11,6 9,1 8,5 2,4 0,3 -2,5 0,1 -21,9 -13,5 -7,4 -12,4
    Auftragsbestandsbeurteilung 18,1 17,7 15,4 7,8 10,5 7,6 5,6 7,3 3,5 -6,1 -4,8 -11,6 -14,8
    Produktionspläne 19,6 13,1 22,2 22,7 21,8 21,1 10,9 7,3 6,1 -0,7 -2,3 0,3 1,8
    Exporterwartungen 17,5 17,7 16,6 12,2 14,7 10,5 11,3 6,4 5,1 -2,5 -4,2 0,8 -1,4
    Kapazitätsauslastung (%) 82,6 80,8 80,0 79,7

Papiergewerbe

    Geschäftsklima 20,1 19,9 24,6 22,3 17,3 5,1 9,5 -1,0 4,0 -3,9 0,6 -2,9 -3,7
    Geschäftslage 40,5 38,0 38,6 36,4 32,0 24,3 18,7 14,6 7,6 17,1 10,4 3,6 4,5
    Geschäftserwartungen 1,4 3,1 11,5 9,1 3,5 -12,4 0,6 -15,5 0,6 -22,8 -8,7 -9,3 -11,5
    Auftragsbestandsbeurteilung 19,4 15,4 13,4 5,4 -1,2 -5,7 -16,5 -22,1 -19,4 -13,8 -18,6 -28,2 -28,7
    Produktionspläne 12,4 5,2 17,2 13,6 4,3 5,1 4,0 4,1 6,6 1,4 4,8 10,3 10,6
    Exporterwartungen 15,0 7,4 15,3 10,3 8,4 3,9 2,0 -2,8 11,1 -1,3 11,4 5,2 -0,9
    Kapazitätsauslastung (%) 89,8 89,5 86,9 86,6

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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VERARBEITENDES GEWERBE

 05/18  06/18  07/18  08/18  09/18  10/18  11/18  12/18  01/19  02/19  03/19  04/19  05/19

Druckerzeugnisse

    Geschäftsklima 6,8 -4,5 4,2 5,7 0,2 -0,1 6,8 -8,6 -4,9 -3,7 1,1 -3,5 -5,3
    Geschäftslage 14,1 10,9 10,6 9,0 -0,5 1,9 12,2 -1,5 4,6 0,6 7,5 3,6 2,1
    Geschäftserwartungen -0,2 -18,8 -1,9 2,4 0,9 -2,0 1,6 -15,4 -14,0 -8,0 -5,1 -10,4 -12,3
    Auftragsbestandsbeurteilung -17,4 -14,3 -20,2 -28,8 -34,4 -32,1 -18,6 -31,1 -25,6 -25,2 -22,9 -20,4 -30,1
    Produktionspläne 3,4 7,1 15,4 9,2 8,5 18,5 17,3 -4,7 1,3 0,8 6,3 4,1 6,4
    Exporterwartungen -5,6 7,0 5,6 15,4 2,4 -1,0 4,1 -12,7 -10,2 -12,0 0,1 -19,2 3,7
    Kapazitätsauslastung (%) 83,5 81,4 80,2 82,5

Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden

    Geschäftsklima 31,2 27,1 29,3 32,2 32,9 29,1 26,6 23,1 21,6 23,9 23,2 21,1 19,6
    Geschäftslage 45,7 43,1 48,3 48,7 51,0 46,4 50,7 49,4 46,6 50,5 45,2 46,5 40,5
    Geschäftserwartungen 17,5 12,2 11,7 16,8 16,1 13,1 4,8 -0,4 -0,9 0,2 3,1 -1,8 0,5
    Auftragsbestandsbeurteilung 18,7 11,8 26,8 21,3 15,4 15,1 18,8 15,4 9,6 11,7 10,6 10,8 14,7
    Produktionspläne 10,5 3,8 23,5 17,0 19,6 18,3 12,2 4,2 0,0 6,9 8,3 8,9 12,6
    Exporterwartungen 20,8 21,1 20,6 16,3 16,4 12,3 15,7 15,6 5,3 8,6 8,6 8,0 14,6
    Kapazitätsauslastung (%) 85,5 86,6 86,0 86,0

Herstellung von Möbeln

    Geschäftsklima 14,1 7,6 5,6 8,6 11,9 12,4 7,8 21,9 15,0 3,3 13,1 10,0 8,3
    Geschäftslage 31,2 26,3 7,9 14,4 12,2 17,0 9,6 22,3 27,2 22,8 29,2 23,4 25,2
    Geschäftserwartungen -1,7 -9,5 3,2 3,0 11,7 7,8 6,0 21,4 3,4 -14,5 -1,9 -2,5 -7,4
    Auftragsbestandsbeurteilung -12,9 -13,9 -23,1 -18,6 -20,4 -15,1 -14,2 -9,6 -14,5 -13,8 -9,7 -17,2 -15,3
    Produktionspläne 7,8 12,5 6,7 8,1 13,8 10,7 12,3 24,1 18,0 10,4 -1,1 17,3 15,3
    Exporterwartungen 6,1 -0,1 21,3 15,9 2,7 9,6 17,6 18,1 -1,8 15,3 15,8 15,5 10,3
    Kapazitätsauslastung (%) 86,6 87,5 87,3 88,2

Holzgewerbe (ohne Möbel)

    Geschäftsklima 20,2 21,9 17,9 19,0 16,0 12,8 16,4 21,2 16,2 12,3 11,9 12,4 11,7
    Geschäftslage 36,5 38,1 37,7 34,7 39,3 31,5 41,4 47,2 39,0 33,0 33,4 35,0 35,6
    Geschäftserwartungen 5,0 6,9 -0,2 4,4 -5,1 -4,4 -6,1 -2,1 -4,4 -6,6 -7,5 -8,0 -9,7
    Auftragsbestandsbeurteilung 14,5 4,4 2,8 -5,6 11,0 3,1 12,3 -7,9 2,6 5,5 2,5 1,8 1,4
    Produktionspläne 9,0 17,0 7,0 6,0 7,0 11,5 11,0 5,3 16,4 9,9 0,9 -1,0 1,8
    Exporterwartungen 3,1 3,5 2,5 8,5 11,3 -5,1 -6,4 10,2 11,9 -4,4 2,5 16,7 6,6
    Kapazitätsauslastung (%) 85,4 83,8 83,8 83,3

Textilgewerbe

    Geschäftsklima -11,7 -4,3 -3,8 0,2 -5,3 -4,7 2,3 -0,7 -8,2 0,9 -7,0 -5,0 -4,7
    Geschäftslage -11,6 1,7 5,4 10,2 -0,3 -5,9 12,5 16,1 5,6 5,5 -1,4 2,4 -0,6
    Geschäftserwartungen -11,7 -10,2 -12,6 -9,4 -10,1 -3,4 -7,4 -16,2 -21,0 -3,6 -12,5 -12,2 -8,7
    Auftragsbestandsbeurteilung -17,9 -19,0 -16,7 -14,4 -25,1 -39,9 -5,5 -25,3 -42,3 -52,0 -34,3 -42,9 -15,8
    Produktionspläne 3,8 6,4 8,2 1,4 4,4 2,1 1,2 -18,1 -6,3 -7,9 -8,8 -25,5 -2,5
    Exporterwartungen 4,2 6,5 5,6 5,0 -6,4 -6,6 6,3 -5,9 9,7 -4,3 -6,7 -6,3 -6,0
    Kapazitätsauslastung (%) 84,0 82,8 82,6 80,7

Pharmazeutische Erzeugnisse

    Geschäftsklima 16,5 15,9 15,4 23,6 18,6 18,5 17,7 29,4 18,3 1,9 17,9 25,7 19,5
    Geschäftslage 26,8 22,8 29,5 27,9 15,1 24,5 28,6 46,7 19,7 17,5 32,3 46,3 40,8
    Geschäftserwartungen 6,7 9,2 2,1 19,3 22,1 12,6 7,3 13,4 16,8 -12,7 4,4 6,8 0,1
    Auftragsbestandsbeurteilung 10,9 13,4 13,1 16,7 19,2 10,3 24,6 22,6 9,0 22,2 9,3 17,5 9,2
    Produktionspläne 14,5 17,4 21,1 22,4 15,3 25,0 23,3 16,5 10,9 12,8 15,0 14,2 27,7
    Exporterwartungen 15,8 18,7 11,5 15,6 20,5 18,8 13,5 16,9 18,9 19,6 14,8 26,7 28,9
    Kapazitätsauslastung (%) 81,9 83,6 80,0 81,6

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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Bauhauptgewerbe: Exzellente Geschäftslage

I. 
Im Bauhauptgewerbe setzte der Klimaindikator die im März 
begonnene Aufwärtsbewegung fort. Die aktuelle Geschäfts­
situation fiel – auf im historischen Vergleich exzellentem Niveau 
– nochmals geringfügig günstiger aus. Für das kommende halbe 
Jahr rechneten die Betriebe zudem merklich öfter mit einer wei­
teren Verbesserung. Von steigenden Auftragsbeständen berich­
teten die Teilnehmer wieder etwas öfter. Im Mittel hatte sich ihre 
Reichweite allerdings marginal verringert und lag nun bei 
4,1 Monaten. Mit diesen Polstern zeigten sich die Bauunter­
nehmer – auf immer noch außerordentlich gutem Niveau – wie­
der ein Stück seltener zufrieden. Bei der Auslastung der vorhan­
denen Maschinenkapazität wurde erneut ein kleiner Rückgang 
ermittelt. Dennoch lag sie mit gegenwärtig 80,9% (April 2019: 
81,8%) immer noch weit über ihrem langfristigen Mittelwert von 
67,8%. Die Bautätigkeit konnte den aktuellen Umfrageergeb­
nissen zufolge seltener angehoben werden. Die diesbezüglichen 
Erwartungen mit Blick auf die kommenden drei Monate klarten 
indessen sichtlich auf. Eine Behinderung ihrer Bautätigkeit mel­
deten die Betriebe wieder etwas öfter. Der Anteil der betroffenen 
Firmen erhöhte sich um einen halben Prozentpunkt und lag 
damit bei 37,3%. Der Arbeitskräftemangel gewann dabei weiter 
an Bedeutung. Aktuell hatten 14,9% (14,1%) der Unternehmen 
Probleme, offene Stellen zeitnah zu besetzen. Einen Auftrags­
mangel monierten die Teilnehmer erneut etwas seltener (6,5% 
aktuell, 6,8%). Von Auftragsstornierungen war mit 3,5% (2,9%) 
hingegen öfter die Rede. Den übrigen Hinderungsgründen kam 
im Mai nur eine geringe Bedeutung zu. Raum für Preiserhö­
hungen antizipierten die Betriebe wieder etwas öfter.

II.
Im Hochbau verbesserte sich die derzeitige Geschäftssituation 
erneut und der zugehörige Indikator konnte den vorangegange­
nen Jahreshöchststand nochmals leicht überbieten. Da die Teil­
nehmer zudem merklich öfter den Blick mit Zuversicht auf die 
nahe Zukunft richteten, erreichte auch der übergeordnete Kli­
maindikator den bisher höchsten Stand des laufenden Jahres. 
Die Betriebe berichteten etwas öfter von steigenden Auftrags­
beständen. Im Mittel entsprachen die Auftragsbücher allerdings 
nun wieder einer Produktion von 4,2 Monaten, was einem gering­
fügigen Rückgang im Vergleich zum Vormonat entspricht. Die 
Zufriedenheit mit diesen Polstern nahm – auf außerordentlich 
hohem Niveau – leicht ab. Die Bautätigkeit konnte weiter an­
gehoben werden, wenngleich im Vormonat noch öfter von Stei­
gerungen die Rede war. Ein knappes Drittel der Befragten sah 
sich in seiner Bautätigkeit behindert, was einem kleinen Rück­
gang entspricht. Am häufigsten wurde dabei der Arbeitskräf­
temangel als Hemmnis benannt (Mai 2019: 12%, April 2019: 
10,9%). Der Anteil derer, die unter einem Auftragsmangel litten, 
vergrößerte sich wieder geringfügig und lag im Mai bei 6% (5,6%). 
Die Auslastung des Maschinenparks sank um 0,5 Prozentpunkte 

und lag mit aktuell 80,3% aber immer noch beeindruckende 12,1 
Prozentpunkte über ihrem langfristigen Mittelwert.

III.
Auch im Tiefbau bot sich ein günstiges Gesamtbild: Zwar konnte 
der Lageindikator den exzellenten Vormonatswert nicht ganz 
bestätigen. Dies wurde jedoch durch die zuversichtlicheren 
Geschäftserwartungen überkompensiert, so dass insgesamt 
eine leichte Verbesserung des – ohnehin hervorragenden – 
Geschäftsklimas ermittelt wurde. Eine Zunahme der Auftrags­
bestände meldeten die Betriebe etwas seltener und die Zufrie­
denheit mit den aktuellen Polstern nahm wieder leicht ab. Den­
noch bewerteten die Teilnehmer ihre Orderbücher noch sehr 
weit verbreitet günstig. Im Mittel betrug ihre Reichweite nun 
3,9 Monate (April 2019: 4 Monate). Die Auslastung der Bau­
maschinen stieg indessen um einen Prozentpunkt und lag damit 
bei – im langfristigen Vergleich außerordentlich hohen – 79,9%. 
Von einer Beeinträchtigung der Bautätigkeit wurde wieder ein 
Stück öfter berichtet. Im Mai meldeten 43,3% (40,7%) der 
Betriebe entsprechend. Mit einem Anteil von 18,7% (18,4%) 
machte ihnen dabei insbesondere der Arbeitskräftemangel zu 
schaffen. Der Auftragsmangel verlor etwas an Bedeutung und 
betraf nunmehr 7,2% der Befragten (8,4%). Von Auftragsstor­
nierungen wurde hingegen öfter berichtet (Mai 2019: 6,3%, April 
2019: 4,4%).

� Felix Leiss
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ifo Konjunkturspiegel Bauhauptgewerbe BAWLWMai 2019

Bereich
Beurteilung und Entwicklung im Berichtsmonat Pläne und Erwartungen

Geschäftslage
Beurteilung

Bautätigkeit
im Vormonat

Auftragsbestand
im Vormonat Beurteilung

Baupreise
im Vormonat

Bautätigkeit*
für 3 Monate

Baupreise Geschäftsentwicklung
für 6 Monate**

Erläuterungen: Die Gesamtfläche jedes Feldes
entspricht 100 % der Antworten der meldenden
Firmen. Die Balkenunterteilung gibt die
unterschiedliche Häufigkeit der Antworten wieder.
(Firmenmeldungen in %) schlecht

befriedigend bzw.
saisonüblich

gut

gesunken

gleich geblieben

gestiegen

gesunken

gleich geblieben

gestiegen

zu klein

ausreichend bzw. saisonüblich

verhältnismäßig groß

gefallen

gleich geblieben

gestiegen

abnehmen

gleich bleiben

zunehmen

fallen

gleich bleiben

steigen

ungünstiger

etwa gleich

günstiger

Bauhauptgewerbe insgesamt

Tiefbau insgesamt

Straßenbau

sonstiger Tiefbau

Hochbau insgesamt

Öffentlicher Hochbau

Gewerblicher Bau

Wohnungsbau insgesamt

darunter Gebäude mit
3 und mehr Wohnungen
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Die Ergebnisse resultieren aus dem ifo-Konjunkturtest Deutschland.
Die einzelnen Meldungen werden entsprechend der Größe der Firmen gewichtet.
Die ifo Konjunkturspiegel dienen nur zur persönlichen Information.
Auswertungen jeder Art zur Veröffentlichung sind nicht gestattet.S11R550

* im Vergleich zu den zurückliegenden 3 Monaten
** im Vergleich zur bisherigen Entwicklung
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BAUHAUPTGEWERBE

 05/18  06/18  07/18  08/18  09/18  10/18  11/18  12/18  01/19  02/19  03/19  04/19  05/19

Bauhauptgewerbe

    Geschäftsklima 20,4 19,9 27,6 29,5 31,7 32,1 29,0 28,8 19,9 18,1 21,4 21,7 24,4
    Geschäftslage 36,7 34,8 49,0 49,6 51,0 54,7 52,8 54,1 42,8 38,3 44,5 48,5 48,7
    Geschäftserwartungen 5,3 6,0 8,1 11,1 13,8 11,5 7,4 6,0 -0,8 -0,4 0,5 -2,2 2,4
    Auftragsbestand in Monaten 4,0 3,9 4,0 3,9 3,9 4,0 4,2 4,1 4,1 4,2 4,1 4,2 4,1
    Kapazitätsauslastung 79,9 79,3 80,0 79,7 79,4 79,6 79,6 79,8 75,6 80,1 82,4 81,8 80,9
    Preisentwicklung im Vormonat 18,8 17,6 23,9 19,9 12,7 14,1 12,8 14,2 14,3 15,7 15,7 11,4 7,8

Hochbau

    Geschäftsklima 21,9 19,7 24,2 27,2 29,1 30,8 28,8 30,2 20,8 20,4 21,3 21,2 24,3
    Geschäftslage 37,9 34,3 43,6 46,2 48,8 52,9 51,6 55,0 45,9 42,8 45,4 48,7 49,1
    Geschäftserwartungen 7,0 6,0 6,4 9,8 10,9 10,6 8,0 7,8 -1,7 0,1 -0,4 -3,2 2,1
    Auftragsbestand in Monaten 4,0 3,9 3,9 3,9 4,1 4,0 4,5 4,2 4,3 4,3 4,2 4,3 4,2
    Kapazitätsauslastung 79,5 78,6 79,2 79,0 78,6 80,2 80,7 80,3 80,0 80,0 80,6 80,8 80,3
    Preisentwicklung im Vormonat 20,6 20,3 27,3 25,4 16,1 17,2 17,5 18,8 18,3 21,0 19,1 15,5 11,5

Tiefbau

    Geschäftsklima 18,2 19,5 30,9 31,2 31,6 31,7 29,9 26,7 20,3 17,0 23,2 23,2 24,1
    Geschäftslage 32,9 32,3 54,7 51,1 51,1 54,6 54,8 53,3 41,7 34,5 47,0 50,2 47,8
    Geschäftserwartungen 4,5 7,5 9,2 12,9 13,7 10,8 7,4 2,9 0,8 0,7 1,6 -0,9 2,6
    Auftragsbestand in Monaten 3,9 4,0 3,9 3,9 3,9 3,8 3,9 4,0 3,9 3,9 3,8 4,0 3,9
    Kapazitätsauslastung 79,4 78,2 79,0 78,3 78,3 78,4 78,3 77,8 71,1 76,8 80,5 78,9 79,9
    Preisentwicklung im Vormonat 16,3 12,1 17,5 13,2 10,0 9,3 6,4 8,8 9,8 6,8 9,0 3,8 2,1

Wohnungsbau

    Geschäftsklima 24,9 24,1 28,9 32,7 33,1 36,4 33,8 34,8 24,6 25,5 26,0 26,7 29,8
    Geschäftslage 42,4 40,9 51,6 55,6 55,9 61,2 60,3 58,9 53,6 52,4 52,5 55,8 56,5
    Geschäftserwartungen 8,7 8,5 8,2 11,8 12,3 14,0 10,1 12,9 -1,1 1,5 2,2 0,9 5,8
    Auftragsbestand in Monaten 4,1 4,1 4,2 4,2 4,4 4,4 4,7 4,6 4,5 4,5 4,4 4,5 4,4
    Preisentwicklung im Vormonat 22,4 23,3 24,4 29,1 17,8 20,2 14,7 19,7 19,1 27,4 22,2 18,9 14,2

Gewerblicher Hochbau

    Geschäftsklima 22,2 19,2 24,2 26,0 30,3 30,7 28,6 29,7 21,6 21,1 18,1 19,1 22,6
    Geschäftslage 39,1 33,7 42,6 46,1 50,1 53,9 52,2 57,3 45,7 43,6 45,8 48,0 48,2
    Geschäftserwartungen 6,5 5,7 7,3 7,4 12,0 9,6 7,2 5,0 -0,2 0,6 -6,5 -6,5 -0,4
    Auftragsbestand in Monaten 4,0 3,9 3,9 3,9 4,0 3,9 4,4 4,1 4,1 4,3 4,1 4,2 4,2
    Preisentwicklung im Vormonat 20,3 19,6 28,3 24,9 13,2 13,2 19,2 19,0 19,7 19,3 16,3 11,9 8,4

Öffentlicher Hochbau

    Geschäftsklima 6,4 5,4 8,2 10,8 11,2 11,7 9,6 11,9 3,3 5,6 8,0 6,9 8,9
    Geschäftslage 13,4 11,4 16,0 17,1 16,0 20,6 17,2 22,3 12,6 15,4 18,5 19,5 19,3
    Geschäftserwartungen -0,3 -0,4 0,7 4,6 6,6 3,2 2,3 2,0 -5,5 -3,8 -2,0 -5,0 -1,1
    Auftragsbestand in Monaten 3,3 3,2 3,1 3,0 3,2 3,2 3,4 3,2 3,4 3,5 3,6 3,6 3,4
    Preisentwicklung im Vormonat 15,5 17,4 24,6 16,9 16,0 16,3 12,5 16,6 13,4 20,2 17,1 14,5 11,6

Straßenbau

    Geschäftsklima 17,9 17,1 29,1 30,5 29,4 28,5 27,8 25,2 14,7 9,7 17,7 19,0 20,0
    Geschäftslage 34,1 29,1 52,9 45,7 47,2 50,1 51,2 50,9 33,9 24,0 37,8 42,5 43,1
    Geschäftserwartungen 3,0 5,7 7,6 16,3 12,8 8,8 6,6 2,1 -2,8 -3,7 -0,7 -2,3 -0,9
    Auftragsbestand in Monaten 3,7 3,7 3,6 3,6 3,6 3,6 3,6 3,6 3,4 3,4 3,5 3,5 3,5
    Preisentwicklung im Vormonat 13,1 11,8 14,3 11,0 10,1 7,2 5,3 5,1 5,1 2,9 8,0 2,2 0,9

Sonstiger Tiefbau

    Geschäftsklima 20,0 20,8 31,8 31,1 32,1 33,4 31,5 27,5 22,8 20,3 26,6 25,7 27,3
    Geschäftslage 35,8 34,5 55,6 52,1 53,3 56,5 57,4 55,5 45,9 39,4 52,7 53,6 52,9
    Geschäftserwartungen 5,2 7,9 10,3 11,9 12,6 12,5 8,3 2,7 1,9 2,8 3,2 0,9 4,3
    Auftragsbestand in Monaten 4,2 4,2 4,1 4,0 4,1 4,1 4,1 4,2 4,1 4,2 4,0 4,1 4,1
    Preisentwicklung im Vormonat 17,0 15,3 19,3 15,5 9,7 9,1 8,3 9,6 12,3 8,3 10,3 5,2 3,9

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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GROSSHANDEL

Großhandel: Eingetrübtes Geschäftsklima

I.
Im Großhandel hat sich die Stimmung eingetrübt. Die Beur­
teilung der aktuellen Geschäftslage hielt sich zwar weiterhin auf 
hohem Niveau, lag aber auf dem niedrigsten Stand seit Novem­
ber 2016. Die Erwartungen für die Entwicklung in den kommen­
den sechs Monaten blieben weiter im negativen Bereich und ver­
schlechterten sich im Vergleich zum Vormonat. Mit dem Umsatz 
im Vergleich zum Vorjahr zeigten sich die Befragten mehrheitlich 
zufrieden, allerdings meldete auch ein Drittel der Firmen sin­
kende Umsätze. Dem Statistischen Bundesamt zufolge stieg der 
reale Umsatz in den ersten beiden Monaten des Jahres um 3%. 
Die Verkaufspreise wurden im Mai erneut seltener angehoben. 
Damit lag der Saldo nun leicht unterhalb des langjährigen Mit­
telwerts. Auch für die kommenden drei Monate gingen die Groß­
händler deutlich weniger häufig von Preissteigerungen aus. Zwi­
schen Januar und April stieg der Index der Großhandelsver­
kaufspreise mit 0,1% nur minimal an. Der Überhang an Warenbe­
ständen legte zu. Gleichzeitig waren die Bestellpläne weiterhin 
per saldo auf Restriktion ausgerichtet. Die Zahl der Beschäftig­
ten dürfte in den kommenden drei Monaten stabil bleiben. Nach 
den offiziellen Zahlen legte der Personalbestand in den ersten 
beiden Monaten des Jahres um 1,5% im Vergleich zum Vorjahres­
zeitraum zu. Im Jahr 2018 war die Beschäftigtenzahl insgesamt 
um 1,5% gestiegen. 

II. 
Im Produktionsverbindungshandel verschlechterte sich das 
Geschäftsklima und lag damit auf dem niedrigsten Stand seit 
Augst 2014. Auf hohem Niveau zeigten sich per saldo deutlich 
weniger Firmen zufrieden mit ihrer aktuellen Geschäftslage. 
Gleichzeitig trübte sich die Stimmung zum dritten Mal in Folge 
ein und lag nun deutlich unterhalb des langfristigen Durch­
schnitts. Mit der Nachfrage im Vergleich zum Vorjahresmonat 
zeigten sich die Teilnehmer dennoch weitverbreitet zufrieden. In 
den ersten beiden Monaten des Jahres legte der reale Umsatz um 
2,6% zu (2018: 1,2%). Der Lagerbestand wurde im Vergleich zum 
Vorjahr häufiger als zu hoch eingeschätzt. Bei den Bestellplanun­
gen überwogen damit die Reduzierungen. Die Verkaufspreise 
konnten deutlich seltener angehoben werden als im Vorjahr. 
Auch für die kommenden Monate rechneten die Händler seltener 
mit guten Preisgestaltungsmöglichkeiten. Bei den Beschäftig­
tenplänen überwogen die Einstellungspläne leicht, während die 
überwiegende Mehrzahl der Firmen mit einer stabilen Entwick­
lung rechnete.

III. 
Im Großhandel mit Gebrauchsgütern zeigten sich die Befragten 
im Vergleich zum Vormonatshoch wieder merklich seltener 
zufrieden mit der aktuellen Lage. Auch der Pessimismus hinsicht­
lich der kommenden sechs Monate nahm etwas zu, lag aber wei­
terhin über dem langfristigen Mittelwert. Während ein gutes Drit­
tel (37%) von gestiegenen Umsätzen im Vergleich zum Vorjahres­

monat berichtete, klagten nahezu ebenso viele Firmen (35%) 
über gesunkene Umsätze. Dem Statistischen Bundesamt zufolge 
ist der Umsatz im Bereich Ge- und Verbrauchsgüter in den ersten 
beiden Monaten des aktuellen Jahres um real 4,9% gestiegen. 
Der Index der Großhandelsverkaufspreise legte um 0,3% zu 
(2018: 0,5%). Im aktuellen Befragungszeitraum blieben die Ver­
kaufspreise stabil. Für die kommenden drei Monate gingen die 
Händler wieder deutlich häufiger davon aus, die Preise anzu­
heben. Angesichts der eingetrübten Geschäftsaussichten waren 
die Bestellpläne jedoch per saldo leicht restriktiv ausgerichtet. 
Die Zahl der Beschäftigten dürfte etwas zurückgehen. 

IV. 
Im Großhandel mit Verbrauchsgütern berichteten die Händler 
häufiger von einer guten Geschäftslage. Insbesondere im Bereich 
Nahrungs- und Genussmittel stieg die Zufriedenheit. Gleichzeitig 
berichtete die Mehrheit der Befragten (51%) von gestiegenen 
Umsätzen im Vergleich zum Vorjahresmonat. Der Umsatz der 
Nahrungs- und Genussmittelhändler stieg zwischen Januar und 
Februar um 2,7% im Vergleich zur Vorjahrsperiode. 2018 war der 
Umsatz insgesamt um 1,4% gesunken. Der Lagerbestand blieb 
nahezu stabil und für die kommenden sechs Monate rechneten 
die Befragten per saldo mit einer Ausweitung der Bestellpläne, 
dies jedoch weniger häufig als im Vormonat. Die Verkaufspreise 
konnten im aktuellen Befragungszeitraum deutlich seltener 
angehoben werden. Der Index der Großhandelsverkaufspreise 
der Branche stieg im April um 0,8%, nach 0,2% zuvor. Auch für die 
kommenden drei Monate erwarteten die Befragten weitverbrei­
tet gute Preisgestaltungsmöglichkeiten, wenn auch etwas weni­
ger häufig als im Vormonat. Die Personalplanungen waren deut­
lich auf Einstellungen ausgerichtet. Zwischen Januar und Feb­
ruar lag der Beschäftigtenzuwachs im Bereich Ge- und Ver­
brauchsgüter bei 0,7% (2018: 1%).

� Sabine Rumscheidt
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Bereich
Beurteilung und Entwicklung im Berichtsmonat Pläne und Erwartungen

Geschäftslage
Beurteilung

Umsatz*
im Vormonat

Lagerbestand
Beurteilung

Verkaufspreise
im Vormonat

Verkaufspreise
für 3 Monate

Bestellungen*
für 3 Monate

Beschäftigtenzahl
für 3 Monate

Geschäftsentwickl.
für 6 Monate

Erläuterungen: Die Gesamtfläche jedes Feldes
entspricht 100 % der Antworten der meldenden
Firmen. Die Balkenunterteilung gibt die
unterschiedliche Häufigkeit der Antworten wieder.
(Firmenmeldungen in %) schlecht

befriedigend bzw.
saisonüblich

gut

geringer

etwa gleich

höher

zu groß

befriedigend (saisonüblich)

zu klein

gesenkt

unverändert

erhöht

fallen

etwa gleich bleiben

steigen

verringern

nicht verändert

erhöhen

abnehmen

etwa gleich bleiben

zunehmen

ungünstiger

etwa gleich

günstiger

Großhandel insgesamt (ohne Kfz)

Produktionsverbindungshandel

Gebrauchsgüter

Verbrauchsgüter

Nahrungsmittel, Getränke, Tabakwaren

Landwirtschaftliche Grundstoffe
und lebende Tiere

Pharmazeut., med. u. orthopäd.
Erzeugnisse

Elektron. Erzeugnisse (Unterh., Foto/Optik,
Haush.)

Geräte d. Informations-u.
Kommunikationstechnik

Sonstige Maschinen, Ausrüstungen und
Zubehör

Feste Brennstoffe und
Mineralölerzeugnisse

Eisen, Stahl, Eisen- u. Stahlhalbzeug

Möbel, Lampen und Leuchten,
Einrichtungsgegenstände,
Bodenbeläge

Papier / Pappe, Bürobedarf, Bücher,
Zeitungen / Zeitschr.

Chemische Erzeugnisse

Bekleidung und Schuhe

Metall- und Kunststoffwaren f. Bauzwecke
u. Installationsbed. f.Gas, Wasser,
Heizung

Holz, Baustoffe, Anstrichmittel und
Sanitärkeramik

Kraftfahrzeuge, Teile und Zubehör
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Die Ergebnisse resultieren aus dem ifo-Konjunkturtest Deutschland.
Die einzelnen Meldungen werden entsprechend der Größe der Firmen gewichtet.
Die ifo Konjunkturspiegel dienen nur zur persönlichen Information.
Auswertungen jeder Art zur Veröffentlichung sind nicht gestattet.S38R539

*im Vergleich zum entsprechenden Zeitraum des Vorjahres

5
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GROSSHANDEL

 05/18  06/18  07/18  08/18  09/18  10/18  11/18  12/18  01/19  02/19  03/19  04/19  05/19

Großhandel inkl. Kfz

    Geschäftsklima 18,1 17,6 15,6 17,0 16,8 15,9 14,1 14,2 9,0 6,9 9,5 9,5 4,4
    Geschäftslage 31,9 31,9 32,5 32,2 30,8 29,1 29,9 30,1 30,4 24,8 29,7 29,4 20,9
    Geschäftserwartungen 5,1 4,1 -0,2 2,7 3,7 3,4 -0,7 -0,5 -10,5 -9,5 -9,0 -8,6 -10,9
    Beurteilung der Lagerbestände 14,3 11,9 16,3 14,3 15,2 16,9 18,4 18,6 19,4 19,4 20,4 15,9 20,3
    Preiserwartungen 25,2 31,6 30,9 31,0 28,5 26,9 25,7 20,7 19,6 18,4 18,1 17,3 12,2
    Bestellpläne 11,2 10,3 11,5 13,7 9,8 10,0 6,3 4,3 -0,2 -1,4 -1,5 -1,1 -0,5

Produktionsverbindungshandel

    Geschäftsklima 18,3 14,9 15,3 20,4 16,8 20,9 18,3 19,0 12,4 11,6 10,3 9,3 3,9
    Geschäftslage 33,7 29,8 31,4 33,0 33,9 39,5 37,2 38,3 39,4 34,6 32,3 33,1 23,7
    Geschäftserwartungen 3,8 0,9 0,3 8,5 1,0 3,7 0,9 1,2 -11,6 -9,1 -9,7 -12,0 -14,2
    Beurteilung der Lagerbestände 13,0 9,9 12,4 13,1 6,5 10,8 9,4 12,6 14,2 13,9 14,9 13,3 18,0
    Preiserwartungen 25,5 29,4 27,9 30,5 29,0 27,3 26,9 15,5 14,6 16,5 12,8 14,1 10,5
    Bestellpläne 7,3 9,4 13,1 12,1 7,7 11,6 7,4 6,2 1,1 -2,0 -3,1 0,2 -3,7

Gebrauchsgüter

    Geschäftsklima 16,1 11,1 7,3 21,0 7,7 12,6 12,3 9,2 15,6 4,8 -4,9 11,3 3,0
    Geschäftslage 26,7 19,6 12,7 21,9 16,9 24,0 26,5 24,3 28,8 18,2 18,1 30,6 13,7
    Geschäftserwartungen 5,9 2,8 2,1 20,0 -1,0 1,7 -1,1 -4,9 3,2 -7,8 -25,5 -6,4 -7,1
    Beurteilung der Lagerbestände 16,2 19,2 21,3 19,8 22,4 21,2 14,7 23,3 18,9 16,2 18,5 8,4 21,2
    Preiserwartungen 14,9 11,6 11,6 12,2 13,7 12,9 14,1 23,3 11,7 3,4 1,3 14,2 17,9
    Bestellpläne -1,4 -5,5 2,5 4,5 -4,0 -3,2 1,0 4,3 13,9 6,0 -16,5 1,4 -1,4

Verbrauchsgüter

    Geschäftsklima 12,5 6,2 9,7 16,5 7,2 16,0 12,5 22,9 16,3 16,1 11,9 11,4 9,5
    Geschäftslage 25,3 15,1 18,8 23,2 19,4 32,4 26,5 32,7 38,9 35,2 32,5 27,4 29,3
    Geschäftserwartungen 0,3 -2,4 0,9 10,0 -4,4 0,7 -0,7 13,6 -4,1 -1,5 -6,9 -3,5 -8,7
    Beurteilung der Lagerbestände 10,6 7,4 11,0 15,5 3,8 6,1 2,7 10,2 9,1 12,0 16,1 10,4 10,6
    Preiserwartungen 30,8 16,0 19,2 31,6 34,3 32,0 35,1 15,4 28,6 25,7 22,7 28,6 24,8
    Bestellpläne 9,9 6,0 19,3 15,4 9,9 18,6 22,5 13,6 14,0 8,4 10,7 13,7 8,9

Nahrungs- und Genußmittel, Getränke u. Tabakwaren 

    Geschäftsklima 19,5 20,7 12,5 17,5 13,6 10,7 8,3 8,2 7,0 11,8 8,2 17,0 14,1
    Geschäftslage 34,0 30,0 25,3 31,3 25,7 22,0 21,4 24,2 23,4 26,1 27,7 22,4 28,5
    Geschäftserwartungen 5,9 11,8 0,3 4,5 2,1 0,0 -4,1 -6,7 -8,2 -1,6 -9,6 11,6 0,6
    Beurteilung der Lagerbestände 6,5 6,4 19,7 -4,2 12,3 13,7 10,0 16,1 14,4 12,3 14,9 5,7 13,8
    Preiserwartungen 35,4 29,1 28,1 37,3 36,0 27,9 31,3 30,4 35,7 24,5 37,0 37,1 27,5
    Bestellpläne 21,1 21,1 13,3 30,6 13,9 18,7 7,9 10,2 6,3 14,8 14,0 11,0 12,2

Landwirtschaftliche Grundstoffe und lebende Tiere

    Geschäftsklima -4,5 -2,7 -7,4 -10,7 7,3 10,9 0,6 0,2 -4,8 1,4 -0,8 5,7 5,1
    Geschäftslage -2,6 -4,8 -4,5 -10,8 8,2 24,1 8,8 18,7 2,6 15,3 12,2 10,8 13,3
    Geschäftserwartungen -6,4 -0,6 -10,2 -10,7 6,4 -1,5 -7,3 -16,7 -11,8 -11,5 -12,9 0,7 -2,8
    Beurteilung der Lagerbestände 18,8 13,8 10,8 6,2 6,3 7,7 4,7 6,7 4,2 5,7 24,6 17,4 22,4
    Preiserwartungen 6,1 33,0 21,8 40,3 26,2 9,5 13,0 10,9 7,2 1,4 -12,5 2,3 10,6
    Bestellpläne -10,4 2,7 -5,0 6,6 4,4 1,6 0,4 1,4 6,6 7,3 7,5 13,0 10,5

Pharmazeut., med. u. orthopäd. Erzeugnisse

    Geschäftsklima 14,1 18,1 14,8 25,7 21,2 22,7 25,0 29,3 19,7 24,0 23,4 16,8 26,7
    Geschäftslage 19,6 25,0 29,7 35,1 28,0 31,3 38,3 34,6 24,3 36,2 42,2 24,9 50,5
    Geschäftserwartungen 8,6 11,4 0,9 16,6 14,6 14,5 12,5 24,2 15,2 12,5 6,1 8,9 5,3
    Beurteilung der Lagerbestände 11,7 3,8 5,9 10,1 14,0 5,9 9,5 16,8 14,3 15,9 27,6 5,4 5,2
    Preiserwartungen 12,8 9,9 21,0 32,8 23,5 32,1 30,2 19,5 22,9 23,4 13,9 22,6 21,5
    Bestellpläne 20,1 29,0 26,1 36,2 39,9 39,8 38,3 38,8 34,9 39,3 28,8 41,0 34,2

Elektron. Erzeugnisse (u.a. Unterh., Foto/Optik, Haush.)

    Geschäftsklima 29,0 23,1 22,3 27,7 19,2 19,8 21,9 4,4 11,5 11,5 9,0 15,3 5,7
    Geschäftslage 38,4 33,7 32,5 35,6 30,8 32,6 50,7 28,2 28,8 30,5 35,3 36,1 27,7
    Geschäftserwartungen 20,0 13,1 12,5 20,0 8,2 7,7 -3,7 -16,8 -4,6 -6,0 -14,4 -3,6 -14,3
    Beurteilung der Lagerbestände 10,0 17,2 19,4 15,9 22,8 12,6 20,7 23,2 25,5 24,6 25,6 17,5 30,0
    Preiserwartungen 26,3 29,9 29,9 32,3 31,3 32,3 33,3 38,8 24,7 27,6 23,1 27,5 26,6
    Bestellpläne 17,1 22,8 17,6 14,8 9,8 14,7 7,6 4,5 1,4 4,6 -16,3 2,3 3,8

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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 05/18  06/18  07/18  08/18  09/18  10/18  11/18  12/18  01/19  02/19  03/19  04/19  05/19

Geräte d. Informations-u. Kommunikationstechnik

    Geschäftsklima 36,7 33,5 30,9 31,4 30,4 25,0 20,5 28,3 18,1 16,3 7,0 0,4 -9,5
    Geschäftslage 50,4 48,6 47,4 48,6 50,1 44,0 42,5 36,7 42,1 37,8 30,6 25,2 5,8
    Geschäftserwartungen 23,9 19,3 15,5 15,4 12,3 7,5 0,5 20,1 -3,5 -3,3 -14,1 -21,7 -23,7
    Beurteilung der Lagerbestände 23,1 21,9 23,1 21,4 19,4 19,1 21,6 16,2 5,8 23,8 25,0 25,5 17,2
    Preiserwartungen 10,7 20,5 13,7 8,5 19,7 18,0 1,5 11,9 -2,4 -6,2 -10,6 -7,0 -1,5
    Bestellpläne 19,5 16,7 18,9 21,3 18,6 15,3 15,5 19,4 17,2 16,8 4,5 -2,0 -6,5

Sonstige Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör

    Geschäftsklima 29,6 28,0 28,2 29,6 32,4 31,2 27,6 27,0 20,4 19,6 21,1 16,2 19,0
    Geschäftslage 52,2 50,6 54,7 53,7 54,4 48,8 50,6 47,2 44,5 44,9 46,4 42,0 37,2
    Geschäftserwartungen 9,0 7,4 4,5 7,8 12,4 14,9 6,6 8,5 -1,3 -3,0 -1,6 -6,9 2,2
    Beurteilung der Lagerbestände 8,3 7,0 17,5 6,1 5,8 10,8 12,5 14,1 16,0 20,3 10,0 19,5 16,5
    Preiserwartungen 29,2 31,4 31,5 33,0 33,3 24,5 29,0 29,2 28,3 33,8 18,4 20,3 15,2
    Bestellpläne 23,3 24,1 26,1 22,7 33,2 20,2 13,6 24,3 3,7 -5,7 -2,0 3,7 2,4

Feste Brennstoffe und Mineralölerzeugnisse

    Geschäftsklima 11,7 0,4 12,8 17,6 8,7 30,7 15,6 22,6 22,5 20,1 13,1 16,0 5,2
    Geschäftslage 27,1 14,6 13,3 24,0 27,4 56,5 34,7 46,5 69,8 50,8 42,3 46,4 23,9
    Geschäftserwartungen -2,6 -12,9 12,2 11,4 -8,4 7,5 -1,9 1,0 -16,5 -6,9 -12,5 -10,7 -12,0
    Beurteilung der Lagerbestände 0,0 -1,1 6,0 11,5 -15,7 -13,9 -17,3 -8,0 -7,6 -6,8 -3,5 -2,3 -4,1
    Preiserwartungen 40,5 21,7 29,5 44,5 56,6 35,5 30,7 2,0 27,6 25,5 27,0 36,4 26,7
    Bestellpläne 9,0 -13,0 23,0 10,3 -6,1 23,3 16,5 3,7 8,7 -7,0 -0,1 6,4 5,4

Eisen, Stahl, Eisen- u. Stahlhalbzeug

    Geschäftsklima 17,7 14,0 17,4 22,3 20,7 12,3 6,1 -0,9 -7,4 -11,0 -1,9 -9,8 -6,2
    Geschäftslage 42,7 38,1 43,6 48,8 46,4 43,2 44,6 33,9 24,3 14,2 25,9 18,0 13,4
    Geschäftserwartungen -4,8 -7,6 -6,0 -1,4 -2,3 -14,6 -26,4 -30,4 -34,6 -33,2 -26,3 -34,1 -24,1
    Beurteilung der Lagerbestände 4,4 8,1 9,3 5,8 15,0 17,9 18,0 17,0 17,8 21,3 20,6 20,7 27,2
    Preiserwartungen 35,3 22,2 41,6 27,9 15,6 11,7 -13,3 -23,8 -34,4 -18,8 -9,5 -14,3 -14,0
    Bestellpläne 3,0 9,4 6,0 1,2 -2,5 -0,9 -19,6 -18,8 -29,4 -23,4 -22,0 -28,1 -27,2

Metall und Kunststoffe für Bauzwecke, Install.-Bed. Gas, Wasser, Heizung

    Geschäftsklima 24,5 17,8 20,2 26,4 25,4 27,6 25,4 32,1 9,7 15,8 19,0 20,2 15,0
    Geschäftslage 36,3 29,9 36,7 40,4 46,8 44,1 44,4 48,2 32,1 27,4 29,2 35,4 30,5
    Geschäftserwartungen 13,4 6,3 4,7 13,2 5,9 12,2 7,9 17,0 -10,5 4,8 9,3 5,9 0,5
    Beurteilung der Lagerbestände 18,0 14,9 21,7 20,0 24,9 18,3 18,6 22,1 23,1 18,5 18,5 16,6 19,6
    Preiserwartungen 36,0 40,7 40,9 43,5 45,2 35,9 39,4 34,1 41,3 40,4 44,0 39,6 34,0
    Bestellpläne 11,3 12,2 7,6 7,6 9,1 7,8 13,8 4,0 -4,7 -6,7 3,2 -1,1 1,6

Holz, Baustoffe, Anstrichmittel und Sanitärkeramik

    Geschäftsklima 21,3 19,7 22,8 30,5 28,6 27,3 29,4 25,0 14,9 20,9 16,1 18,1 16,7
    Geschäftslage 31,8 26,2 32,8 43,0 39,4 37,7 48,3 39,2 33,8 37,2 30,2 33,3 35,0
    Geschäftserwartungen 11,3 13,4 13,2 18,6 18,3 17,3 12,0 11,7 -2,4 5,8 2,9 3,8 -0,1
    Beurteilung der Lagerbestände 19,6 16,7 17,7 17,5 14,0 10,9 18,2 18,3 17,7 17,5 14,1 -1,2 10,3
    Preiserwartungen 43,6 44,5 45,6 42,4 35,4 45,2 40,0 42,4 39,3 36,8 33,8 31,3 24,4
    Bestellpläne -3,3 8,4 11,8 13,1 12,5 15,4 12,5 3,4 3,0 -0,2 -0,2 4,8 2,3

Chemische Erzeugnisse

    Geschäftsklima 21,8 33,9 21,6 24,6 21,5 16,0 18,3 19,1 14,3 13,9 15,6 14,4 9,3
    Geschäftslage 42,0 48,7 42,9 47,8 48,0 36,5 50,9 45,7 43,5 36,0 35,8 36,3 29,2
    Geschäftserwartungen 3,4 20,1 2,2 3,5 -2,1 -2,8 -10,0 -4,6 -11,5 -6,1 -2,9 -5,5 -8,9
    Beurteilung der Lagerbestände 6,8 8,7 12,5 20,5 22,8 15,1 15,7 19,4 18,2 19,0 22,8 27,7 29,6
    Preiserwartungen 34,1 45,0 48,1 59,9 48,9 49,2 43,1 26,5 22,1 27,5 18,1 25,4 30,0
    Bestellpläne 27,3 32,7 30,3 19,6 29,8 14,1 21,9 8,7 14,1 19,6 15,6 12,6 11,2

Kfz-Großhandel

    Geschäftsklima 14,4 12,3 15,2 19,3 16,1 14,9 12,8 8,0 -3,8 -0,4 10,7 1,4 -9,3
    Geschäftslage 24,5 21,1 23,1 27,1 26,0 29,1 34,3 26,4 4,5 18,1 27,7 26,1 6,6
    Geschäftserwartungen 4,8 3,9 7,6 11,9 6,7 1,6 -6,8 -8,9 -11,8 -17,4 -5,0 -20,7 -24,0
    Beurteilung der Lagerbestände 22,3 23,0 19,1 20,9 16,5 21,4 18,9 36,1 28,5 33,7 28,1 32,4 35,2
    Preiserwartungen 8,6 3,9 6,2 8,7 1,9 -0,2 6,7 8,4 -1,8 -1,8 -3,1 -1,1 -10,9
    Bestellpläne 10,5 -8,8 -11,4 6,3 4,6 6,0 3,0 -2,1 -1,1 -17,2 -18,3 -8,8 -35,2

GROSSHANDEL

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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 05/18  06/18  07/18  08/18  09/18  10/18  11/18  12/18  01/19  02/19  03/19  04/19  05/19

Bekleidung und Schuhe

    Geschäftsklima 18,2 4,4 -0,4 -5,0 -13,5 -23,9 -15,9 -17,9 -25,3 -19,7 -23,3 -10,6 -25,2
    Geschäftslage 36,5 16,0 13,4 9,7 -3,9 -16,2 -15,4 -10,9 -19,0 -10,0 -6,9 -3,6 -6,7
    Geschäftserwartungen 1,2 -6,6 -13,4 -18,6 -22,8 -31,2 -16,4 -24,6 -31,4 -28,9 -38,3 -17,3 -42,0
    Beurteilung der Lagerbestände 23,4 26,3 32,9 29,5 17,4 36,8 35,7 27,3 37,4 29,0 39,2 35,6 41,1
    Preiserwartungen 24,9 31,5 24,8 38,8 34,3 30,1 36,6 30,1 27,4 21,8 22,6 17,6 19,9
    Bestellpläne 9,6 -10,0 9,1 -19,4 -19,9 -35,6 -20,9 -19,6 -27,7 -33,6 -31,3 -30,9 -38,2

Keramische Erzeugnisse, Glaswaren u. Reinigungsmittel

    Geschäftsklima 28,0 19,6 32,7 15,7 35,1 24,5 20,9 28,4 27,2 25,4 25,5 24,3 21,2
    Geschäftslage 45,9 44,6 41,9 40,9 70,8 45,5 36,0 51,6 37,3 43,5 42,9 41,3 41,4
    Geschäftserwartungen 11,4 -2,9 23,9 -6,8 4,1 5,3 6,8 7,3 17,6 8,7 9,4 8,5 2,8
    Beurteilung der Lagerbestände 13,0 1,4 22,2 19,7 32,0 24,9 24,9 15,3 16,6 17,0 22,2 28,4 13,6
    Preiserwartungen 21,0 27,6 43,5 38,5 50,2 48,8 33,5 50,1 33,9 29,1 24,1 21,0 27,3
    Bestellpläne 8,8 9,7 22,0 19,5 18,4 5,9 7,4 5,5 15,2 1,7 2,4 3,8 19,7

Möbel, Teppiche, Lampen und Leuchten

    Geschäftsklima 20,7 1,8 7,9 3,7 4,0 -1,3 -4,4 5,3 -3,4 3,4 15,9 -0,9 3,0
    Geschäftslage 26,2 14,4 15,4 11,2 11,0 7,9 10,4 12,9 6,7 17,9 22,0 16,2 17,2
    Geschäftserwartungen 15,3 -10,0 0,7 -3,6 -2,7 -10,1 -18,1 -2,1 -12,9 -10,0 9,9 -16,7 -10,2
    Beurteilung der Lagerbestände 17,6 23,8 26,8 32,3 27,3 30,5 23,9 30,3 32,4 24,1 27,8 10,0 17,4
    Preiserwartungen 41,6 48,4 59,7 35,9 25,7 16,5 36,5 17,1 10,6 16,7 23,9 29,6 21,4
    Bestellpläne 9,5 4,1 10,0 -11,9 -3,5 -8,9 7,7 9,1 -3,2 10,8 19,7 5,0 8,3

Bücher, Schreib- und Papierwaren

    Geschäftsklima 14,4 -2,9 6,5 7,9 7,3 10,3 14,1 6,4 0,3 -6,8 5,2 -6,8 -6,0
    Geschäftslage 25,6 1,7 12,9 15,3 13,1 11,9 24,7 18,3 10,2 9,5 20,2 7,1 1,4
    Geschäftserwartungen 3,8 -7,5 0,2 0,8 1,7 8,7 3,9 -4,8 -9,2 -21,8 -8,7 -19,7 -13,0
    Beurteilung der Lagerbestände 18,4 22,2 20,0 27,4 24,8 31,9 32,8 29,8 18,2 23,3 22,3 37,6 19,8
    Preiserwartungen 41,0 52,4 42,7 40,5 58,3 40,7 44,3 39,6 40,1 29,8 37,7 8,4 15,0
    Bestellpläne 12,7 4,4 8,8 14,4 11,9 3,1 8,0 5,8 3,1 -4,7 10,2 -6,3 1,1

GROSSHANDEL

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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GROSSHANDEL

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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GROSSHANDEL

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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GROSSHANDEL

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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EINZELHANDEL

Einzelhandel: Steigende Umsätze

I.
Der Geschäftsklimaindikator für den Einzelhandel ist im Mai 
nach dem Rückgang im April wieder gestiegen. Angesichts der 
positiven Umsatzentwicklung waren die befragten Firmen zufrie-
dener mit ihrer aktuellen Geschäftslage. Darüber hinaus äußer-
ten sich die Umfrageteilnehmer bezüglich des zukünftigen 
Geschäftsverlaufs weniger skeptisch. Trotz reduzierter Lagerbe-
stände blieben die Orderpläne restriktiv. Die Beschäftigtenzahl 
soll per saldo nahezu unverändert bleiben. Die Preise dürften 
tendenziell weiter steigen.

II.
Im Gebrauchsgüterbereich hellte sich das Geschäftsklima zum 
ersten Mal in diesem Jahr deutlich auf. Die aktuelle Geschäfts-
lage wurde merklich positiver bewertet und die Geschäfts­
erwartungen waren weniger von Skepsis geprägt. Bei der Be­
stelltätigkeit wollten sich die Händler trotzdem zurückhalten. 
Im Verbrauchsgüterbereich stieg der Geschäftsklimaindikator 
ebenfalls leicht. Maßgeblich dafür waren sowohl eine verbes-
serte Geschäftslage als auch deutlich weniger pessimistische 
Einschätzungen der Geschäftsperspektiven. Den Umfrage­
ergebnissen zufolge lagen die erzielten Umsätze in beiden Berei-
chen weit über den Werten des Vorjahresmonats. Die Bestell- 
und Personalpläne waren dagegen rückläufig. Die Preiserwar-
tungen für die nahe Zukunft sind aufwärts gerichtet.
 
III.
Der Einzelhandel mit Möbeln, Einrichtungsgegenständen und 
Hausrat hat das vergangene Jahr mit einem realen Umsatz­
minus von 1,9% abgeschlossen. Der Jahresbruttoumsatz 
erreichte nach Angaben des Handelsverbands Möbel und 
Küchen 32,9 Mrd. Euro. Absatzmindernd dürfte sich das langan-
haltend heiße Sommerwetter ausgewirkt haben. Ein weiteres 
Hemmnis waren neben der wachsenden Online-Konkurrenz die 
steigenden Immobilienpreise und Mieten. Deshalb wurde oft-
mals die Neuanschaffung von Möbeln und Einrichtungs­
gegenständen zurückgestellt. In das laufende Jahr ist die Bran-
che gut gestartet. Das reale Umsatzplus betrug im ersten Quar-
tal 2019 gegenüber dem Vorquartal saisonbereinigt 1,8%. Am 
aktuellen Rand ist der Geschäftsklimaindikator deutlich gestie-
gen. Im Mai waren die Händler zufrieden mit den laufenden 
Geschäften und die Geschäftsaussichten wurden positiv beur-
teilt. Die Verkaufspreise sollen steigen, wenn auch weniger häu-
fig als noch im Vormonat. Sowohl die Personal- als auch die 
Orderpläne waren allerdings restriktiv ausgelegt. Im laufenden 
Jahr dürfte das ausgeprägte Interesse vieler Verbraucher an den 
Themen »Wohnen« und »Einrichten« die Umsatzentwicklung der 
Branche weiter stützen.

IV.
Das Geschäftsklima im Bereich Metallwaren, Bau- und Heim-
werkerbedarf war im vergangenen Jahr durchgehend positiv. 

Die Einzelhändler waren äußerst zufrieden mit ihrer aktuellen 
Geschäftslage und die Geschäftsaussichten waren von Zuver-
sicht geprägt. Die anhaltend gute Baukonjunktur sowie der hohe 
Ausbau- und Renovierungsbedarf sorgten im Jahr 2018 für ein 
nominales Umsatzplus von 2%. Auch in diesem Jahr setzen die 
Händler auf eine rege Nachfrage in Folge des weiter expandieren-
den Wohnungsbaus. Nach Angaben des Statistischen Bundes-
amts waren die Umsätze der Branche im ersten Quartal real um 
7,4% und nominal um 9,5% höher als im vergleichbaren Vor­
jahreszeitraum. Am aktuellen Rand sank der GeschäftskIima­
indikator allerdings, da die Beurteilung der aktuellen Geschäfts-
lage und die Einschätzung der Geschäftsperspektiven merklich 
weniger günstig ausgefallen sind als zuvor. Die Umsätze lagen 
unter den Ergebnissen des Vorjahresmonats und die Lager­
bestände nahmen lediglich geringfügig ab, was sich negativ auf 
die Bestelltätigkeit auswirkte. Darüber hinaus planten die 
befragten Firmen weniger häufig als bisher, ihren Personalein-
satz auszuweiten und die Verkaufspreise zu erhöhen. 

V. 
Im Einzelhandel mit Schreib- und Papierwaren, Schul- und 
Büroartikeln stieg der Geschäftsklimaindikator im Mai nach dem 
Ausrutscher im Vormonat sprunghaft an und gelangte wieder in 
den positiven Bereich. Angesichts der guten Nachfragesituation 
haben die positiven Meldungen zur aktuellen Geschäftslage wie-
der deutlich zugenommen, darüber hinaus wurden die noch im 
April pessimistisch eingeschätzten Geschäftsperspektiven nun-
mehr wieder verhalten optimistisch bewertet. Die Verkaufs-
preise sollen per saldo angehoben werden. Die Lagerüberhänge 
sind moderat abgebaut worden, gleichwohl blieben sie über dem 
langjährigen Durchschnitt. Vor diesem Hintergrund wollen die 
Händler bei ihrer restriktiven Orderpolitik bleiben. Die befragten 
Firmen planen, ihren Personalbestand zu vergrößern. Die 
gesamtwirtschaftlichen Rahmenbedingungen sind zwar weiter-
hin sehr günstig, allerdings profitierte die Branche bisher kaum 
von der guten Konjunktur. Die Einzelhandelsunternehmen haben 
das Jahr 2018 lediglich mit einem geringfügigen nominalen 
Umsatzplus von 0,4% abgeschlossen. Laut einer Branchenstudie 
von Marketmedia24 wurde im vergangenen Jahr für Papier, 
Bürobedarf und Schreibwaren (PBS) 7,6 Mrd. Euro von privaten 
Haushalten ausgegeben. Besonders häufig wurde dazu der sta­
tionäre Fachhandel aufgesucht. Für knapp ein Drittel der Kon­
sumenten sind lokale Schreibwarenfachhändler und Fachmärkte 
als Einkaufsort die erste Wahl. Allerdings stellen branchen-
fremde Anbieter inzwischen eine große Konkurrenz dar. Diese 
erzielten im vergangenen Jahr 27,2% bzw. rund 2,1 Mrd. Euro des 
Branchenumsatzes. Nur 17% der Verbraucher kaufen PBS-Arti-
kel online.

� Alla Bauer
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ifo Konjunkturspiegel Einzelhandel EHZMai 2019

Bereich
Beurteilung und Entwicklung im Berichtsmonat Pläne und Erwartungen

Geschäftslage
Beurteilung

Umsatz*
im Vormonat

Lagerbestand
Beurteilung

Verkaufspreise
im Vormonat

Verkaufspreise
für 3 Monate

Bestellungen*
für 3 Monate

Beschäftigtenzahl
für 3 Monate

Geschäftsentwickl.
für 6 Monate

Erläuterungen: Die Gesamtfläche jedes Feldes
entspricht 100 % der Antworten der meldenden
Firmen. Die Balkenunterteilung gibt die
unterschiedliche Häufigkeit der Antworten wieder.
(Firmenmeldungen in %) schlecht

befriedigend bzw.
saisonüblich

gut

geringer

etwa gleich

höher

zu groß

befriedigend (saisonüblich)

zu klein

gesenkt

unverändert

erhöht

fallen

etwa gleich bleiben

steigen

verringern

nicht verändert

erhöhen

abnehmen

etwa gleich bleiben

zunehmen

ungünstiger

etwa gleich

günstiger

Einzelhandel insgesamt
(inkl. Kfz)

Kfz-Einzelhandel

Apotheken

Nahrungs- und Genußmittel,
Getränke insgesamt

Textilien und Bekleidung insg.

Schuheinzelhandel

Möbel, Einrichtungsgegenstände,
sonst. Hausrat

Bau- und Heimerkerbedarf, Metallwaren,
Anstrichmittel

Elektrotechn. Erzeugnisse,
elektr. Haushaltsgeräte

Unterhaltungselektronik und Zubehör

Schreib- und Papierwaren,
Schul- und Büroartikel

Uhren, Schmuck, Edelmetallwaren

Spielwaren

Foto- u. optische Erzeugnisse
(inkl. Augenoptiker)

Computer, periphere Einheiten und
Software

Sport- und Campingartikel

Tankstellen (einschl. Konsumartikel)
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Die Ergebnisse resultieren aus dem ifo-Konjunkturtest Deutschland.
Die einzelnen Meldungen werden entsprechend der Größe der Firmen gewichtet.
Die ifo Konjunkturspiegel dienen nur zur persönlichen Information.
Auswertungen jeder Art zur Veröffentlichung sind nicht gestattet.S38R535

*im Vergleich zum entsprechenden Zeitraum des Vorjahres

4
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EINZELHANDEL

 05/18  06/18  07/18  08/18  09/18  10/18  11/18  12/18  01/19  02/19  03/19  04/19  05/19

Einzelhandel inkl. Kfz

    Geschäftsklima 7,4 2,3 2,0 1,5 5,3 0,8 2,6 1,8 -1,4 1,0 7,1 3,7 6,8
    Geschäftslage 19,9 13,1 14,6 11,4 17,1 14,5 14,6 13,3 14,0 14,5 22,6 17,6 20,9
    Geschäftserwartungen -4,4 -8,0 -9,9 -8,0 -5,8 -12,1 -8,8 -9,0 -15,6 -11,7 -7,4 -9,2 -6,4
    Beurteilung der Lagerbestände 23,6 22,4 26,0 24,3 21,9 22,9 24,6 24,8 24,5 25,9 23,8 24,3 20,8
    Preiserwartungen 17,7 17,2 16,9 19,3 18,9 23,1 19,9 20,6 18,1 17,4 18,7 19,3 16,7
    Beschäftigtenerwartungen 3,1 1,2 1,5 0,6 0,5 -0,4 -2,0 -0,6 -0,7 -2,1 -0,1 1,0 0,1

Gebrauchsgüter

    Geschäftsklima 2,5 -5,1 -6,6 -0,9 4,5 -3,7 3,3 0,3 -5,7 -4,8 -2,8 -7,0 5,4
    Geschäftslage 14,8 0,4 1,7 9,7 15,8 6,1 12,8 9,6 7,2 5,4 10,1 2,4 18,8
    Geschäftserwartungen -9,2 -10,4 -14,7 -10,9 -6,2 -13,1 -5,8 -8,6 -17,8 -14,5 -14,9 -16,0 -7,2
    Beurteilung der Lagerbestände 22,6 20,2 24,5 24,8 16,1 16,2 21,0 18,7 23,2 21,8 23,3 22,7 23,7
    Preiserwartungen 3,8 6,4 0,9 11,2 11,2 12,4 5,3 10,9 12,0 6,5 11,6 12,7 9,8
    Beschäftigtenerwartungen -2,3 -1,9 -3,7 -0,1 -2,2 0,5 -2,6 0,6 -0,8 -4,0 -4,5 -4,0 -1,5

Verbrauchsgüter

    Geschäftsklima 3,3 -1,5 -4,0 -7,4 0,9 -5,9 -4,8 -6,3 -7,0 -7,6 1,8 -3,0 -1,2
    Geschäftslage 16,3 10,2 9,0 2,7 16,7 7,7 7,8 4,6 6,5 2,9 21,0 11,1 12,3
    Geschäftserwartungen -8,9 -12,6 -16,2 -16,9 -13,7 -18,6 -16,7 -16,6 -19,6 -17,5 -15,7 -16,0 -13,9
    Beurteilung der Lagerbestände 22,4 27,4 27,5 30,7 27,0 27,8 29,3 30,1 31,5 30,9 32,7 32,3 28,8
    Preiserwartungen 11,8 10,8 11,8 16,8 10,9 21,9 14,2 16,0 12,9 17,5 22,1 19,3 16,9
    Beschäftigtenerwartungen -1,0 -4,4 -0,2 -4,4 -2,0 -4,2 -6,7 -6,4 -4,4 -8,6 -4,5 7,9 -3,1

Nahrungs- und Genußmittel

    Geschäftsklima 33,9 30,5 34,4 39,7 23,5 19,7 24,5 28,5 25,9 23,2 24,9 21,1 26,3
    Geschäftslage 49,3 49,5 58,5 55,4 45,0 40,8 45,8 41,9 40,6 43,3 47,2 40,3 43,3
    Geschäftserwartungen 19,5 12,8 12,5 25,1 3,8 0,5 5,1 15,9 12,1 4,8 4,5 3,5 10,5
    Beurteilung der Lagerbestände 11,9 11,7 13,1 6,2 8,3 15,8 14,0 15,0 16,5 18,3 14,4 11,8 13,1
    Preiserwartungen 28,3 29,1 33,0 38,4 37,5 32,1 27,9 31,0 30,1 26,9 17,5 21,0 35,7
    Beschäftigtenerwartungen 19,1 24,9 23,2 17,7 9,2 11,4 9,1 6,4 13,7 10,4 8,3 11,8 11,1

Apotheken

    Geschäftsklima 3,0 -4,4 -0,9 3,2 2,9 3,0 -4,0 3,5 0,3 6,2 -0,1 -4,6 -1,6
    Geschäftslage 24,9 21,4 24,1 33,3 32,9 30,1 25,5 25,5 30,0 36,8 28,4 24,1 32,4
    Geschäftserwartungen -16,7 -27,3 -23,1 -23,1 -23,2 -20,9 -29,6 -16,3 -25,6 -20,5 -25,1 -29,6 -30,7
    Beurteilung der Lagerbestände 22,2 15,0 16,6 15,7 11,8 15,4 16,6 21,0 23,1 19,7 25,8 23,1 21,0
    Preiserwartungen -2,6 -5,2 -0,7 -6,1 0,8 7,4 4,1 2,8 6,8 10,9 11,6 6,1 2,1
    Beschäftigtenerwartungen 9,8 3,0 9,0 12,0 20,8 10,4 4,1 -0,1 6,4 4,0 8,1 14,5 2,2

Kfz Einzelhandel

    Geschäftsklima -1,2 -10,0 -3,1 10,2 4,7 1,3 1,3 1,3 -5,1 0,1 1,9 -1,2 1,9
    Geschäftslage 13,2 -5,6 7,7 26,8 14,4 10,9 10,7 8,2 8,7 12,0 18,3 13,3 17,6
    Geschäftserwartungen -14,6 -14,2 -13,4 -5,3 -4,7 -7,9 -7,6 -5,3 -18,0 -11,2 -13,3 -14,6 -12,6
    Beurteilung der Lagerbestände 17,2 13,1 21,6 18,3 9,8 4,3 15,1 15,4 16,6 15,7 19,2 17,6 19,2
    Preiserwartungen 2,1 1,1 0,6 10,2 12,6 11,7 6,2 8,8 6,8 -4,1 8,5 7,2 1,4
    Beschäftigtenerwartungen 3,8 3,7 2,0 5,3 3,1 2,7 0,3 6,3 0,3 -2,4 -0,5 -1,6 -1,3

Tankstellen

    Geschäftsklima 14,3 16,6 22,5 31,2 12,7 7,5 2,3 12,0 -4,6 -4,1 2,1 3,3 1,6
    Geschäftslage 35,6 33,9 47,5 51,0 17,6 25,3 20,2 35,8 12,7 17,8 22,4 27,2 24,0
    Geschäftserwartungen -5,1 0,6 0,0 13,0 7,9 -8,9 -14,2 -9,3 -20,5 -23,8 -16,3 -18,1 -18,6
    Beurteilung der Lagerbestände 5,1 6,7 7,9 4,3 4,0 5,7 -4,2 21,7 7,3 5,7 9,5 5,3 9,4
    Preiserwartungen 35,5 33,5 36,3 47,4 39,7 48,7 43,5 38,7 37,2 44,7 37,0 46,4 29,5
    Beschäftigtenerwartungen 2,5 -4,6 2,3 -0,3 0,7 1,7 -11,3 1,9 3,2 5,3 1,9 3,9 -2,5

Kfz-Teile,-Zubehör

    Geschäftsklima 20,0 19,1 24,9 31,4 55,5 30,3 15,1 7,7 20,1 26,0 25,1 21,1 25,4
    Geschäftslage 32,1 26,3 36,9 48,5 61,6 48,9 31,8 25,4 45,6 49,1 56,9 43,9 49,1
    Geschäftserwartungen 8,6 12,1 13,5 15,5 49,6 13,2 -0,4 -8,6 -2,7 5,1 -2,8 0,4 4,0
    Beurteilung der Lagerbestände 6,5 4,0 11,3 18,0 11,7 -3,1 15,0 15,5 18,0 13,9 17,1 6,8 4,4
    Preiserwartungen 8,9 1,3 8,5 43,3 33,0 22,1 18,2 27,0 13,5 19,7 21,8 16,3 12,7
    Beschäftigtenerwartungen 23,6 13,2 14,9 -8,4 15,0 7,5 11,4 16,6 6,5 14,5 8,7 10,8 2,3

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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 05/18  06/18  07/18  08/18  09/18  10/18  11/18  12/18  01/19  02/19  03/19  04/19  05/19

Fahrradeinzelhandel

    Geschäftsklima 39,7 26,1 31,5 43,8 39,7 40,9 36,8 41,9 45,5 36,9 48,8 53,5 49,7
    Geschäftslage 59,1 48,8 55,9 60,7 63,3 63,1 59,6 70,1 69,5 59,5 82,1 84,3 81,5
    Geschäftserwartungen 21,8 5,5 9,4 27,9 18,3 20,6 16,0 16,7 23,6 16,3 19,4 25,9 21,6
    Beurteilung der Lagerbestände 15,3 9,8 25,3 12,1 28,1 27,3 31,3 31,1 33,3 40,4 16,0 23,4 -12,6
    Preiserwartungen 8,9 16,6 22,3 24,5 26,6 21,1 18,6 23,9 7,3 11,2 6,9 7,2 6,3
    Beschäftigtenerwartungen -6,1 2,6 2,0 14,1 11,7 11,5 31,4 4,5 11,9 4,5 9,4 20,6 21,7

Elektroeinzelhandel / Weiße Waren

    Geschäftsklima -11,4 5,8 -9,3 -4,5 3,4 -7,7 18,6 1,0 -5,1 10,1 -8,4 -7,5 0,4
    Geschäftslage -11,9 16,1 1,1 10,4 19,4 8,1 37,4 19,0 0,2 34,0 13,8 7,8 20,3
    Geschäftserwartungen -10,9 -3,9 -19,2 -18,3 -11,5 -22,3 1,3 -15,5 -10,3 -11,5 -28,4 -21,6 -17,7
    Beurteilung der Lagerbestände 26,0 27,6 30,3 23,7 30,4 15,3 28,4 15,2 12,4 16,7 35,2 22,1 18,4
    Preiserwartungen 13,9 16,8 11,7 24,5 14,3 17,1 23,4 13,5 21,8 13,1 19,6 10,5 16,9
    Beschäftigtenerwartungen -6,4 -4,3 -8,0 0,1 5,1 9,7 8,3 0,7 3,6 -10,2 -19,9 -17,7 -16,2

Computer, Soft-und Hardware

    Geschäftsklima 22,6 20,0 17,8 2,6 17,1 23,0 22,6 8,0 6,6 5,2 2,5 2,7 -0,5
    Geschäftslage 41,9 30,1 28,9 17,2 20,4 43,1 55,2 31,4 32,0 34,7 27,8 28,4 22,6
    Geschäftserwartungen 4,7 10,3 7,3 -11,0 13,8 4,6 -5,8 -13,1 -16,1 -20,7 -20,1 -20,1 -21,1
    Beurteilung der Lagerbestände 4,5 10,2 12,9 21,4 13,0 7,8 18,0 16,7 12,9 23,1 17,6 27,2 20,9
    Preiserwartungen 11,6 13,4 13,4 7,7 9,6 20,3 0,8 4,5 -0,1 7,4 -5,4 1,7 -10,1
    Beschäftigtenerwartungen 22,4 15,0 36,7 3,6 5,4 12,6 2,9 -7,3 19,4 13,2 11,5 16,8 0,0

Unterhaltungselektronik

    Geschäftsklima -18,5 -3,9 -5,5 -8,9 -16,7 -17,4 -15,3 -2,1 -26,3 -14,2 -14,9 -40,2 -21,5
    Geschäftslage 1,1 6,7 1,8 -1,0 3,4 5,1 3,8 18,8 -14,7 -9,8 1,2 -21,4 -3,7
    Geschäftserwartungen -36,2 -14,0 -12,4 -16,4 -34,8 -37,5 -32,7 -21,0 -37,2 -18,6 -29,7 -57,1 -37,7
    Beurteilung der Lagerbestände 62,6 33,0 54,6 47,0 41,4 45,7 45,3 38,2 36,9 34,8 46,7 51,2 36,9
    Preiserwartungen -30,1 -24,5 -36,9 -39,7 -11,1 -32,3 -38,6 -45,6 -20,8 4,5 -23,5 -45,2 -26,8
    Beschäftigtenerwartungen -21,8 -11,7 -6,4 -6,7 -10,0 -4,4 -6,5 -4,5 -2,3 6,2 -13,6 -17,8 -15,4

Bau- und Handwerkerbedarf

    Geschäftsklima 27,3 17,3 16,0 15,4 24,3 21,6 21,3 18,5 16,2 16,8 25,4 22,8 14,9
    Geschäftslage 55,9 28,9 30,1 28,8 39,4 34,9 39,3 40,8 31,5 32,1 43,9 37,7 27,8
    Geschäftserwartungen 2,0 6,4 2,7 2,7 10,2 9,1 4,7 -1,8 1,9 2,5 8,3 8,8 2,7
    Beurteilung der Lagerbestände 13,0 12,5 18,5 18,9 17,9 11,3 21,5 20,9 19,9 17,3 22,7 20,1 19,9
    Preiserwartungen 29,7 35,4 44,8 40,9 40,2 42,3 46,6 45,2 32,9 33,7 58,6 40,3 32,2
    Beschäftigtenerwartungen 4,2 9,5 -0,2 -4,2 2,7 2,1 0,1 15,1 17,6 11,7 13,4 11,2 7,1

Möbel, Einrichtungsgegenstände

    Geschäftsklima -3,7 -5,6 -7,4 -11,5 -4,9 -1,5 3,4 -1,5 -2,4 -0,5 2,0 -1,9 3,7
    Geschäftslage -5,3 -6,5 -8,2 -13,1 -5,0 2,3 5,1 7,4 6,4 4,9 7,7 1,2 6,8
    Geschäftserwartungen -2,2 -4,8 -6,6 -9,8 -4,9 -5,1 1,7 -9,9 -10,9 -5,8 -3,7 -5,0 0,7
    Beurteilung der Lagerbestände 32,6 26,7 39,1 24,2 26,3 23,9 26,3 23,0 25,3 25,0 24,5 24,0 24,3
    Preiserwartungen 24,6 33,5 33,3 31,3 30,1 35,3 38,6 37,2 31,8 31,1 34,4 41,9 30,9
    Beschäftigtenerwartungen -5,4 -11,1 -7,8 -16,4 -9,8 -5,6 -4,1 -8,6 -4,4 -6,3 -0,6 -8,8 -5,5

Haus, Heimtextilien, Teppiche

    Geschäftsklima 14,0 10,5 17,0 2,9 23,9 7,8 0,8 4,7 1,3 7,8 13,8 24,8 12,4
    Geschäftslage 24,3 25,4 33,4 14,6 31,1 26,5 29,6 22,2 13,1 25,8 39,0 52,2 34,3
    Geschäftserwartungen 4,3 -3,5 1,7 -8,1 17,0 -9,4 -24,5 -11,4 -9,9 -8,7 -8,8 0,4 -7,4
    Beurteilung der Lagerbestände 17,6 33,0 19,5 39,4 27,9 24,1 31,2 18,2 17,1 22,2 26,7 27,9 28,5
    Preiserwartungen 21,8 18,3 14,8 21,9 8,3 21,2 21,9 26,0 27,7 35,7 26,4 20,5 16,6
    Beschäftigtenerwartungen 11,0 7,6 -0,5 -6,8 -11,1 -9,1 -4,7 8,5 -14,8 -11,7 -11,6 -16,3 -18,4

Uhren, Schmuckwaren

    Geschäftsklima -28,2 -26,0 -16,1 -16,7 2,2 -12,8 -19,0 -21,2 -30,1 -15,6 -17,1 -10,3 8,9
    Geschäftslage -19,1 -13,9 1,9 2,2 13,1 11,0 -3,3 -12,8 -7,1 -7,3 -5,3 -2,2 27,6
    Geschäftserwartungen -36,8 -37,4 -32,4 -33,8 -8,1 -33,9 -33,4 -29,2 -50,3 -23,5 -28,1 -18,2 -8,3
    Beurteilung der Lagerbestände 74,5 60,0 63,1 57,9 59,2 53,7 52,8 44,5 45,7 45,3 28,5 42,0 16,4
    Preiserwartungen 18,0 22,6 20,7 17,9 26,3 24,1 28,8 27,9 18,1 17,4 22,0 23,3 18,6
    Beschäftigtenerwartungen -13,6 -7,3 -13,8 -14,5 -2,0 -6,7 6,0 -13,3 -5,5 -7,7 -19,9 -8,9 -6,7

EINZELHANDEL

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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 05/18  06/18  07/18  08/18  09/18  10/18  11/18  12/18  01/19  02/19  03/19  04/19  05/19

Drogerien & Parfümerien

    Geschäftsklima -10,3 2,6 2,5 -10,1 12,0 14,2 14,0 11,6 2,5 4,6 7,4 -13,3 3,8
    Geschäftslage 6,7 7,7 10,9 -10,0 27,0 24,3 20,8 25,6 13,5 14,0 24,2 2,1 22,5
    Geschäftserwartungen -25,9 -2,3 -5,6 -10,2 -2,0 4,5 7,5 -1,5 -7,9 -4,3 -8,2 -27,5 -13,4
    Beurteilung der Lagerbestände 29,5 39,8 15,6 39,7 26,2 18,4 27,3 15,3 16,6 17,3 22,6 28,4 16,5
    Preiserwartungen 25,9 28,9 24,8 40,5 11,0 37,5 36,9 18,9 27,6 19,3 31,9 27,7 31,6
    Beschäftigtenerwartungen 9,3 -0,4 32,2 7,8 9,4 7,3 15,3 9,9 15,4 -18,3 15,4 39,2 17,7

Sport- und Campingartikel

    Geschäftsklima -2,4 6,9 -4,1 11,8 18,8 -2,5 -1,0 -18,0 1,7 3,1 -6,6 3,1 3,1
    Geschäftslage 6,9 19,2 -0,1 25,3 45,9 10,1 21,3 14,8 20,1 24,0 7,5 15,4 15,8
    Geschäftserwartungen -11,2 -4,6 -8,1 -0,9 -5,3 -14,3 -21,1 -45,7 -15,1 -15,9 -19,7 -8,5 -8,9
    Beurteilung der Lagerbestände 50,4 44,3 42,0 45,7 13,9 40,8 47,5 53,2 35,5 49,8 41,1 37,3 5,3
    Preiserwartungen 7,5 7,6 16,7 11,7 21,9 11,1 3,4 -21,1 -2,2 9,4 24,8 -2,3 -9,6
    Beschäftigtenerwartungen 1,0 3,1 -4,5 2,1 2,1 -7,6 -4,4 -8,4 -8,8 -19,3 -5,8 -36,6 -8,4

Bekleidung

    Geschäftsklima -6,3 -20,1 -19,3 -31,2 -24,8 -33,8 -30,0 -28,5 -29,6 -35,0 -18,5 -17,3 -26,5
    Geschäftslage 3,2 -13,6 -17,5 -33,1 -24,0 -40,6 -31,0 -30,3 -23,3 -35,9 -11,2 -13,4 -26,1
    Geschäftserwartungen -15,3 -26,3 -21,0 -29,3 -25,6 -26,8 -28,9 -26,8 -35,7 -34,2 -25,5 -21,0 -27,0
    Beurteilung der Lagerbestände 41,1 46,8 54,3 52,8 53,9 58,0 61,4 64,8 54,2 57,4 51,9 59,2 58,0
    Preiserwartungen 7,7 -8,5 1,9 8,5 -2,2 4,0 -1,9 -3,5 -12,8 -0,5 3,5 2,8 2,7
    Beschäftigtenerwartungen -4,9 -9,5 -10,1 -13,5 -17,0 -20,0 -25,9 -20,0 -20,3 -29,5 -18,3 -9,7 -12,2

Schuheinzelhandel

    Geschäftsklima 12,2 -26,2 -23,4 -24,4 -34,0 -37,6 -31,1 -36,8 -43,3 -30,3 15,2 9,5 -29,4
    Geschäftslage 29,8 -39,3 -34,0 -37,8 -50,2 -55,1 -47,0 -55,0 -61,5 -41,5 26,4 6,2 -47,4
    Geschäftserwartungen -3,9 -12,0 -12,0 -9,8 -16,0 -17,9 -13,6 -16,2 -22,7 -18,4 4,5 12,9 -9,3
    Beurteilung der Lagerbestände 20,8 53,5 49,0 50,6 51,0 58,1 61,1 56,4 57,3 56,3 18,7 33,3 37,4
    Preiserwartungen 4,1 -7,3 7,3 -1,9 -14,7 0,6 5,4 0,5 -4,6 6,3 3,8 2,0 -0,2
    Beschäftigtenerwartungen -5,4 -9,3 -9,7 -25,1 -13,2 -15,7 -24,2 -24,7 -27,7 -22,6 -22,5 -5,7 -10,7

Schreib- und Papierwaren

    Geschäftsklima -22,6 -11,6 -9,0 -20,9 -2,7 -6,9 5,9 -8,6 11,3 14,6 16,6 -14,9 6,6
    Geschäftslage -28,0 -21,8 -11,1 -20,5 1,5 -21,5 6,5 -17,5 4,2 9,9 11,1 3,4 10,3
    Geschäftserwartungen -16,9 -0,8 -6,7 -21,3 -6,8 8,8 5,3 0,9 18,7 19,5 22,3 -31,5 3,0
    Beurteilung der Lagerbestände 55,1 36,3 33,9 42,2 35,2 23,8 43,0 60,2 54,4 51,1 34,1 39,1 30,4
    Preiserwartungen 47,1 54,0 59,3 58,7 54,6 45,0 45,1 60,5 53,9 50,8 30,9 59,5 56,5
    Beschäftigtenerwartungen -5,2 -1,4 2,2 -35,3 -2,9 -16,4 0,1 -2,6 11,3 -7,3 10,0 -22,4 8,1

Buchhandel

    Geschäftsklima -11,2 -28,7 -9,7 -6,9 6,6 2,1 -4,8 -2,2 -21,0 12,0 6,9 2,7 14,4
    Geschäftslage 3,3 -25,4 3,9 9,4 26,4 31,2 12,1 9,4 -2,1 19,4 30,4 26,5 31,2
    Geschäftserwartungen -24,6 -31,9 -22,3 -21,9 -11,5 -23,3 -20,5 -13,2 -38,1 4,9 -14,2 -18,6 -1,1
    Beurteilung der Lagerbestände 21,4 20,7 28,4 43,8 24,0 6,5 27,7 10,0 18,4 13,4 0,6 27,4 29,6
    Preiserwartungen 26,6 30,7 34,6 30,4 23,1 32,1 24,1 22,4 27,9 21,2 4,3 15,0 11,3
    Beschäftigtenerwartungen 0,2 -7,7 -1,2 1,9 3,3 4,7 -2,8 -10,4 -9,3 -3,4 -5,3 3,5 -9,0

Blumen, Pflanzen, Zoobedarf

    Geschäftsklima 28,8 15,8 26,6 15,4 28,5 12,3 7,8 16,1 3,0 25,3 36,2 17,6 12,1
    Geschäftslage 43,5 26,8 38,8 14,5 35,9 24,4 33,0 29,5 25,3 28,9 58,6 31,6 25,5
    Geschäftserwartungen 15,0 5,3 14,9 16,3 21,3 1,0 -14,6 3,4 -17,2 21,8 15,8 4,4 -0,6
    Beurteilung der Lagerbestände 8,2 20,6 18,9 24,7 14,5 16,8 20,7 19,6 26,1 18,2 31,7 29,0 27,1
    Preiserwartungen 44,1 38,3 36,8 36,9 30,0 26,0 24,4 38,6 47,5 23,6 20,6 28,6 32,7
    Beschäftigtenerwartungen 13,5 9,7 6,4 -1,5 0,9 3,7 5,1 4,2 2,1 3,3 2,5 2,7 6,2

Spielwaren

    Geschäftsklima 4,7 -13,1 -14,1 -12,6 5,9 -14,3 18,3 -19,4 2,0 -19,0 23,4 13,4 4,9
    Geschäftslage -0,5 -11,4 -12,2 -14,3 16,4 2,0 13,5 -3,2 3,0 7,6 28,2 21,4 7,1
    Geschäftserwartungen 10,0 -14,8 -16,0 -10,7 -4,2 -29,2 23,1 -34,4 1,1 -42,1 18,7 5,8 2,7
    Beurteilung der Lagerbestände 21,4 19,6 40,2 30,6 23,9 21,3 29,9 37,2 29,6 26,8 12,4 22,2 19,9
    Preiserwartungen 9,0 15,6 11,9 16,0 25,7 37,5 16,4 16,9 41,5 36,5 36,2 27,9 41,8
    Beschäftigtenerwartungen 8,2 0,0 -2,0 0,5 8,4 -9,2 6,9 -14,1 6,9 -11,7 6,5 -1,4 -12,0

EINZELHANDEL

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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Dienstleistungen: Nachgebender Geschäfts­
klimaindikator

I. 
Im Dienstleistungssektor1 verschlechterte sich die aktuelle  
Situation spürbar und der dazugehörige Indikator fiel auf den 
niedrigsten Stand seit Mai 2016. Nach zweimaliger Verbesserung 
verschlechterten sich darüber hinaus die Geschäftsaussichten 
wieder. Der Geschäftsklimaindikator gab insgesamt deutlich 
nach und markierte nun einen Wert knapp oberhalb seines lang-
fristigen Mittelwerts. Der Anteil der Firmen, die innerhalb des 
Vormonats ihren Umsatz steigern konnten, nahm ab. Allerdings 
stellt sich das Umsatzwachstum im Jahresvergleich weiterhin als 
sehr positiv dar. Auch, da sich die Firmen nach wie vor zufrieden 
mit ihrem Auftragsbestand zeigten und mit großem Optimismus 
auf die Umsatzentwicklung in den kommenden drei Monaten 
blickten, kann die Gesamtsituation jedoch weiterhin als positiv 
bezeichnet werden. Es wurde mit weiteren Personaleinstellun-
gen geplant, wenn auch seltener als in den Vormonaten.

II. 
Im Bereich der IT-Dienstleistungen verbesserte sich das 
Geschäftsklima das zweite Mal in Folge. Der Indikator lag nahezu 
auf dem Vorjahreswert. Die Mehrheit der befragten Firmen mel-
dete eine gute Geschäftssituation und auch die Geschäfts­
perspektiven waren von Optimismus geprägt. Den offiziellen 
Zahlen zufolge wuchs der Umsatz 2018 um knapp 8%, so dass es 
das erfolgreichste Jahr für die IT-Dienstleister seit 2011 war. Die 
an der Konjunkturumfrage teilnehmenden Firmen gaben an, 
dass sich der Umsatz zuletzt weit verbreitet vergrößerte und der 
Auftragsbestand nach wie vor groß blieb. Entsprechend erwar-
tete ein Großteil der Firmenchefs auch in den kommenden drei 
Monaten steigende Umsätze. Die Beschäftigtenzahl wurde in den 
vorangegangenen Monaten stets ausgebaut und die expansiven 
Planungen zeugen von weiteren zu erwartenden Personalzu-
wächsen. Hier stößt die Branche allerdings zunehmend an ihre 
Grenzen, denn ein großer Teil der Firmen gab an, dass ihre 
Geschäftstätigkeit von Arbeitskräftemangel (49%) und von Fach- 
kräftemangel (13%) beeinträchtigt wurde. Die ausgeschriebenen 
Stellen können entsprechend nicht alle adäquat besetzt werden. 
Einziger weiterer nennenswerter Faktor war unzureichende 
Nachfrage. Gefragt nach ihren Investitionsplänen, gaben die Fir-
men an, dass sie im aktuellen Jahr insbesondere ihre Investi
tionen in Ausrüstungen vergrößern möchten. Die im Vorjahr 
geäußerten Planungen zum Investitionsausbau im Bereich Bau-
ten wurden hingegen komplett zurückgefahren.

III. 
Im Bereich der Werbung und Marktforschung verbesserten sich 
die Aussichten spürbar. Während im Vormonat per saldo nur ein 
kleiner Teil der Firmen zuversichtlich in die nahe Zukunft blickte, 
war Optimismus im Mai deutlich verbreiteter. Die aktuelle Situa-
tion wurde zwar etwas weniger positiv als im Vormonat bewer-
tet, allerdings blieb der Indikator auf einem verhältnismäßig 
1	  Ohne Handel, Kreditgewerbe, Leasing, Versicherungen und Staat.

hohen Niveau. Dem Statistischen Bundesamt zufolge stiegen die 
Umsätze 2018 nur um knapp 1% an und die Befragungs- 
ergebnisse deuten an, dass auch in den ersten fünf Monaten 2019 
keine Umsatzsprünge zu erwarten sein dürften. Zuletzt über­
wogen darüber hinaus negative Meldungen bei der Beurteilung 
des aktuellen Auftragsbestands und knapp jedes dritte Unter-
nehmen meldete unzureichende Nachfrage. Dennoch blickten 
die Firmen optimistisch auf die Umsatzentwicklungen in den 
kommenden drei Monaten und planten nach wie vor überdurch-
schnittlich häufig mit einer Vergrößerung des Personalbestands. 
Da allerdings knapp 38% Arbeitskräfte- und 19% Fachkräfteman-
gel meldeten, dürfte die Ausweitung des Personalbestands zu 
einer Herausforderung werden.

IV. 
Das Geschäftsklima trübte sich im Bereich der Personaldienst-
leistungen deutlich ein, der Indikator sank auf den niedrigsten 
Wert seit 2012. Per saldo war nunmehr nur ein verschwindend 
geringer Anteil der befragten Firmen zufrieden mit der aktuellen 
Geschäftssituation. Seit Januar waren die Erwartungen von Pes-
simismus geprägte, der entsprechende Saldo sank ebenfalls auf 
den niedrigsten Wert seit 2012. Nachdem das Vorjahr nur mit 
einem minimalen Umsatzwachstum von gut 1% abgeschlossen 
werden konnte, lassen die Umfragedaten keine Besserung in den 
ersten Monaten des laufenden Jahres erwarten. Ganz im Gegen-
teil gaben die Firmen überwiegend an, dass die Umsatzentwick-
lung negativ war. Mehr als neun von zehn Unternehmen gaben im 
April an, dass ihre Geschäftstätigkeit behindert wurde. Gleichzei-
tig wurde zunehmende Unzufriedenheit mit dem Auftrags­
bestand angegeben und 44% der Befragungsteilnehmer melde-
ten eine unzureichende Nachfrage. Für die kommenden Monate 
erwartete nur noch ein kleiner Anteil der befragten Unternehmer 
steigende Umsätze. Die Beschäftigtenzahlen waren den Angaben 
zufolge zuletzt rückläufig und für die kommenden Monate blie-
ben die Personalplanungen – wie bereits seit Februar – weit 
unterdurchschnittlich. Während in den Vorquartalen mehr als 
80% der Firmen angaben, dass sie einen Arbeitskräftemangel 
spüren, sank dieser Anteil im zweiten Quartal dieses Jahres auf 
unter 60%. Im Gegensatz dazu scheinen Personalberater nach 
wie vor nicht genügend Fachkräfte zu finden – 69% und somit 
mehr als im Vorquartal meldeten Fachkräftemangel.

� Przemyslaw Brandt
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DIENSTLEISTUNGEN

 05/18  06/18  07/18  08/18  09/18  10/18  11/18  12/18  01/19  02/19  03/19  04/19  05/19

Dienstleistungen

    Geschäftsklima 27,3 27,5 28,0 33,2 33,5 31,8 31,5 27,5 24,9 21,6 26,3 26,4 20,9
    Geschäftslage 44,7 46,0 46,4 50,0 52,2 48,3 50,1 44,9 45,8 43,9 45,5 45,3 37,7
    Geschäftserwartungen 11,3 10,5 11,0 17,5 16,2 16,4 14,2 11,4 5,8 1,4 8,5 9,0 5,3
    Umsatz gegenüber Vorjahr 19,9 18,7 31,9 28,1 32,7 30,3 30,7 27,6 24,4 24,3 22,7 27,6 28,9
    Preiserwartungen 23,9 22,0 23,9 23,1 22,2 23,1 23,9 24,4 28,0 23,8 22,3 24,5 15,9
    Beschäftigtenerwartungen 19,3 19,0 19,3 23,1 22,0 21,4 17,3 19,9 18,1 18,5 15,5 16,7 13,3

Güterbeförderung im Straßenverkehr

    Geschäftsklima 22,2 26,6 22,2 21,2 26,4 31,3 23,7 24,5 11,9 7,6 7,2 11,6 11,2
    Geschäftslage 36,4 45,8 37,9 32,5 34,2 40,6 35,5 34,0 27,4 23,3 20,6 22,8 20,5
    Geschäftserwartungen 8,9 8,9 7,5 10,4 18,8 22,4 12,5 15,4 -2,5 -6,9 -5,5 0,9 2,2
    Umsatz gegenüber Vorjahr 29,7 23,8 34,0 28,6 34,9 36,0 49,3 44,4 27,6 14,7 25,4 23,5 22,7
    Preiserwartungen 46,0 57,2 58,2 45,8 48,5 51,3 58,3 69,7 63,6 39,5 28,5 23,6 16,3
    Beschäftigtenerwartungen 16,3 21,2 18,0 19,8 24,9 26,7 20,6 24,9 6,9 3,1 20,1 9,4 0,6

Lagerei und Speditionen

    Geschäftsklima 29,2 27,1 25,3 26,8 34,5 32,3 31,4 24,0 19,6 9,5 13,8 12,9 9,6
    Geschäftslage 46,4 45,7 39,4 44,0 43,1 42,5 39,2 31,8 34,4 30,5 34,8 27,7 27,4
    Geschäftserwartungen 13,2 9,9 12,1 10,8 26,3 22,4 23,8 16,5 5,7 -9,5 -5,2 -0,9 -6,8
    Umsatz gegenüber Vorjahr 19,4 21,0 33,6 27,1 30,8 42,2 36,5 42,7 32,6 21,1 26,7 17,3 19,4
    Preiserwartungen 46,0 44,7 49,9 37,1 41,7 40,9 42,4 48,0 53,4 28,9 28,2 24,7 20,0
    Beschäftigtenerwartungen 22,0 24,0 25,6 27,3 24,2 24,7 25,4 29,3 23,6 14,2 16,4 10,3 12,0

Personenbeförderung (ohne Luftfahrt)

    Geschäftsklima 1,7 13,4 -4,5 15,5 11,0 8,7 8,0 2,9 -4,5 -16,7 2,7 -4,3 -8,1
    Geschäftslage 22,3 25,9 29,9 32,4 24,9 31,6 11,6 25,5 26,1 -0,2 13,8 -3,5 15,3
    Geschäftserwartungen -17,0 1,6 -33,8 -0,2 -2,1 -11,9 4,4 -17,4 -31,0 -31,8 -7,8 -5,1 -29,0
    Umsatz gegenüber Vorjahr -7,1 8,4 -0,5 20,9 14,9 19,9 -10,5 -1,2 30,6 32,7 -17,6 17,3 -7,1
    Preiserwartungen 4,1 14,1 19,2 10,0 37,9 14,5 1,8 10,1 15,8 11,7 26,6 45,3 4,1
    Beschäftigtenerwartungen 11,1 28,4 9,0 21,0 37,8 45,8 4,3 32,1 29,7 28,3 4,4 11,9 12,1

Beherbergung

    Geschäftsklima 17,3 22,6 25,1 25,4 28,7 30,1 19,2 21,1 11,1 12,8 17,8 21,9 13,2
    Geschäftslage 25,6 37,9 48,5 38,3 37,9 46,3 35,1 37,5 33,3 29,2 34,3 39,7 31,6
    Geschäftserwartungen 9,3 8,2 3,9 13,2 19,8 15,0 4,3 5,8 -9,1 -2,4 2,5 5,4 -3,7
    Umsatz gegenüber Vorjahr 12,1 15,1 15,8 8,8 20,3 16,0 19,1 17,6 -4,8 6,4 10,6 16,0 16,1
    Preiserwartungen 23,5 20,2 19,5 20,5 29,6 28,2 12,7 14,7 22,2 21,0 30,6 34,4 28,5
    Beschäftigtenerwartungen 0,6 -2,7 -3,7 6,4 6,3 2,4 -1,7 1,6 -7,9 -4,1 3,6 7,2 -8,4

Gastronomie

    Geschäftsklima 12,5 15,4 15,6 19,3 21,6 20,6 19,4 24,0 18,1 15,7 40,4 25,4 15,0
    Geschäftslage 22,3 17,4 23,1 23,2 34,0 36,1 29,9 40,7 36,0 25,2 50,7 34,2 34,5
    Geschäftserwartungen 3,1 13,4 8,4 15,5 9,9 6,1 9,4 8,4 1,5 6,7 30,5 17,0 -2,9
    Umsatz gegenüber Vorjahr 10,4 10,5 25,6 21,9 26,8 22,2 31,4 19,1 2,8 8,8 19,4 24,1 32,4
    Preiserwartungen 26,7 27,7 29,4 25,5 33,9 32,8 30,5 34,7 31,4 25,3 26,2 24,6 25,6
    Beschäftigtenerwartungen -0,6 1,3 9,6 -4,0 8,0 -7,9 3,0 -7,2 -9,1 7,1 15,1 8,6 4,4

IT-Dienstleistungen

    Geschäftsklima 37,4 40,2 40,9 38,9 41,4 44,1 42,5 41,1 38,3 40,0 35,4 36,0 37,5
    Geschäftslage 57,1 58,0 59,8 52,2 59,5 61,9 61,0 61,1 58,6 59,3 54,1 52,5 54,9
    Geschäftserwartungen 19,3 23,6 23,4 26,2 24,6 27,5 25,3 22,6 19,6 22,2 18,1 20,5 21,3
    Umsatz gegenüber Vorjahr 29,9 31,4 48,3 39,7 38,8 43,8 39,4 40,7 37,8 39,7 42,1 42,4 45,9
    Preiserwartungen 18,3 14,4 13,8 16,5 18,9 20,9 21,8 21,2 27,3 19,0 17,6 18,3 15,3
    Beschäftigtenerwartungen 36,2 38,4 47,3 41,0 41,9 49,4 45,0 41,5 43,8 40,8 40,9 44,9 40,2

Informationsdienstleistungen

    Geschäftsklima 12,7 24,6 26,1 27,0 33,3 19,5 29,9 22,3 21,2 25,9 37,9 21,8 30,1
    Geschäftslage 34,7 42,3 40,5 38,0 51,1 30,3 44,5 53,2 46,7 56,4 65,2 49,9 53,7
    Geschäftserwartungen -7,3 8,3 12,5 16,5 16,7 9,1 16,2 -4,9 -1,6 -1,0 13,4 -3,1 8,7
    Umsatz gegenüber Vorjahr 5,1 3,1 12,6 24,4 32,1 26,0 21,7 17,4 12,0 28,5 13,2 23,9 34,1
    Preiserwartungen 13,4 21,8 22,0 23,7 24,4 14,6 20,9 28,3 28,9 20,8 14,5 13,6 33,4
    Beschäftigtenerwartungen 33,4 25,2 27,3 38,4 33,0 25,2 24,9 28,3 28,7 29,4 38,0 32,2 34,4

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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DIENSTLEISTUNGEN

 05/18  06/18  07/18  08/18  09/18  10/18  11/18  12/18  01/19  02/19  03/19  04/19  05/19

Grundstücks- und Wohnungswesen

    Geschäftsklima 34,1 30,9 31,8 39,4 40,9 36,5 37,0 34,0 33,9 33,6 34,9 36,0 26,7
    Geschäftslage 59,0 61,2 62,3 66,0 71,2 62,2 66,9 63,8 62,8 65,3 62,8 65,1 55,0
    Geschäftserwartungen 11,6 4,1 4,8 15,5 13,9 13,3 10,5 7,5 8,1 5,7 10,0 10,0 1,6
    Umsatz gegenüber Vorjahr 19,4 7,5 31,6 23,1 32,5 26,4 27,4 25,0 30,1 29,5 22,7 23,9 28,4
    Preiserwartungen 26,1 25,5 26,5 26,7 23,0 26,2 27,1 23,8 32,9 28,0 25,4 28,6 18,1
    Beschäftigtenerwartungen 18,1 17,2 16,7 18,2 19,3 20,5 17,9 20,2 21,7 22,4 14,3 17,5 10,1

Architekturbüros

    Geschäftsklima 35,5 38,2 41,9 38,4 39,3 40,0 36,4 38,2 32,6 32,0 35,1 35,8 34,9
    Geschäftslage 67,9 68,5 73,5 71,6 72,7 74,1 70,2 72,3 69,6 69,2 67,1 70,5 69,9
    Geschäftserwartungen 7,0 11,2 14,0 9,2 10,0 10,1 6,9 8,4 0,6 0,0 7,0 5,6 4,4
    Umsatz gegenüber Vorjahr 16,5 15,4 16,4 18,2 17,8 18,0 14,7 20,1 13,6 10,8 13,0 15,7 16,4
    Preiserwartungen 18,0 19,7 14,7 9,9 15,6 16,4 15,1 18,5 17,8 14,8 15,0 12,3 13,1
    Beschäftigtenerwartungen 19,0 18,9 17,4 23,3 18,5 15,9 17,2 18,3 18,8 13,0 16,0 15,7 15,1

Ingenieurbüros

    Geschäftsklima 36,8 34,5 37,4 38,9 40,2 39,5 39,9 37,1 34,1 32,7 34,9 35,1 30,2
    Geschäftslage 66,0 65,2 65,5 67,8 69,0 67,0 67,7 67,3 68,5 65,2 67,2 68,7 65,1
    Geschäftserwartungen 10,8 7,4 12,3 13,1 14,6 14,9 15,1 10,4 4,1 4,3 6,6 5,7 -0,1
    Umsatz gegenüber Vorjahr 15,2 13,6 23,3 21,4 28,2 26,4 23,1 16,9 16,6 18,0 15,9 25,6 21,2
    Preiserwartungen 24,6 23,1 26,1 24,1 22,3 23,9 23,1 25,0 25,8 20,5 13,9 19,5 17,6
    Beschäftigtenerwartungen 27,9 28,3 31,2 30,5 31,3 33,2 31,5 30,3 30,5 26,5 26,1 29,7 27,1

Gebäude- und Gartenbetreuung

    Geschäftsklima 24,3 22,0 31,1 31,4 39,3 28,9 18,9 27,3 16,9 16,4 24,1 22,8 18,9
    Geschäftslage 44,1 39,5 49,8 49,3 56,2 53,0 45,4 44,4 45,8 49,9 44,6 39,8 29,1
    Geschäftserwartungen 6,1 5,7 13,8 14,7 23,5 7,1 -4,7 11,4 -8,6 -12,5 5,3 7,0 9,1
    Umsatz gegenüber Vorjahr 21,9 28,8 40,0 31,7 28,8 23,5 18,9 28,7 19,4 25,2 25,6 24,1 24,4
    Preiserwartungen 16,1 16,4 19,3 23,1 28,2 5,0 14,4 15,1 30,8 25,9 17,3 25,1 20,3
    Beschäftigtenerwartungen 26,6 27,6 30,0 28,8 32,5 24,1 14,5 20,8 3,3 24,2 26,4 21,2 26,6

Rechts- und Steuerberatung, Wirtschaftsprüfung

    Geschäftsklima 28,3 34,3 43,4 40,4 35,8 33,1 40,9 38,8 28,7 31,3 32,0 35,2 38,7
    Geschäftslage 46,7 55,7 64,3 64,6 55,2 54,9 68,0 51,3 48,4 50,3 49,9 50,2 49,7
    Geschäftserwartungen 11,2 14,8 24,2 18,4 17,9 13,1 16,6 26,9 10,6 13,8 15,3 21,2 28,2
    Umsatz gegenüber Vorjahr 21,7 28,8 35,2 37,4 35,8 33,4 37,7 42,1 23,9 37,5 25,6 40,8 33,7
    Preiserwartungen 21,9 21,0 24,5 29,5 18,9 26,4 25,7 30,2 27,4 28,1 17,5 22,9 21,9
    Beschäftigtenerwartungen 20,1 21,6 22,9 29,8 32,3 24,5 19,4 25,2 30,0 15,1 19,7 26,4 21,1

Unternehmens- und Public-Relations-Beratungen

    Geschäftsklima 33,7 33,2 35,1 35,6 42,4 35,8 29,1 34,7 27,5 26,3 33,1 24,0 26,0
    Geschäftslage 49,8 52,0 54,3 54,6 55,5 51,0 50,5 54,3 49,1 43,6 50,2 37,1 35,8
    Geschäftserwartungen 18,6 15,8 17,3 17,9 29,9 21,6 9,6 16,6 7,8 10,3 17,1 11,5 16,6
    Umsatz gegenüber Vorjahr 16,7 27,7 32,8 32,5 34,2 33,3 23,2 32,3 27,6 31,8 38,2 36,8 28,7
    Preiserwartungen 15,0 21,9 19,1 18,1 18,8 11,9 12,1 21,4 19,8 13,2 17,0 16,6 11,0
    Beschäftigtenerwartungen 22,3 31,1 36,0 34,3 36,7 28,4 22,9 34,3 24,6 33,3 32,3 32,9 21,3

Forschung und Entwicklung

    Geschäftsklima 27,6 24,9 25,5 32,0 30,9 34,4 31,6 34,2 26,2 24,2 25,3 17,6 20,1
    Geschäftslage 44,5 45,1 43,1 47,7 45,6 46,4 44,1 46,1 46,7 36,9 35,8 27,6 25,5
    Geschäftserwartungen 11,8 6,3 9,2 17,3 17,1 23,0 19,7 22,9 7,4 12,2 15,2 7,9 14,8
    Umsatz gegenüber Vorjahr 16,9 9,9 17,3 25,8 31,2 24,0 30,1 40,3 11,8 28,9 38,8 22,8 27,9
    Preiserwartungen 13,6 7,8 13,7 17,7 15,1 14,9 9,0 19,2 16,2 21,5 13,2 16,2 10,6
    Beschäftigtenerwartungen 26,8 17,2 21,8 20,0 31,9 34,0 24,9 26,4 23,5 30,8 23,0 34,8 37,8

Werbeagenturen

    Geschäftsklima 22,4 25,9 25,7 31,2 30,2 31,3 28,9 30,9 22,4 15,9 24,4 19,4 21,5
    Geschäftslage 28,8 25,5 30,2 34,5 33,3 32,7 35,1 33,9 28,7 28,9 22,4 30,0 24,7
    Geschäftserwartungen 16,1 26,4 21,4 27,9 27,2 29,9 22,8 27,8 16,3 3,6 26,4 9,4 18,3
    Umsatz gegenüber Vorjahr 20,3 23,4 27,7 20,9 29,3 27,8 25,6 25,5 20,7 25,9 34,7 19,3 19,6
    Preiserwartungen 18,4 16,6 25,5 12,6 14,7 13,8 15,0 19,1 24,6 22,8 25,3 21,5 22,4
    Beschäftigtenerwartungen 19,9 12,2 17,2 19,0 21,1 11,7 10,6 28,9 19,2 18,3 15,5 13,2 10,4

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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DIENSTLEISTUNGEN

 05/18  06/18  07/18  08/18  09/18  10/18  11/18  12/18  01/19  02/19  03/19  04/19  05/19

Vermietung beweglicher Sachen

    Geschäftsklima 26,5 29,2 34,8 40,4 47,1 48,0 36,6 31,5 29,1 20,9 29,5 28,0 21,7
    Geschäftslage 54,1 51,7 63,2 58,1 67,0 75,0 70,7 57,6 60,9 34,0 60,0 53,6 32,1
    Geschäftserwartungen 1,8 8,7 9,4 23,9 28,7 23,7 6,8 8,0 1,1 8,5 2,5 4,9 11,8
    Umsatz gegenüber Vorjahr 10,9 39,0 51,6 41,1 53,5 60,4 46,1 28,1 40,4 41,5 24,1 51,2 46,9
    Preiserwartungen 34,8 26,6 19,5 17,6 26,2 17,8 20,4 24,3 23,1 28,8 17,4 33,4 28,8
    Beschäftigtenerwartungen 35,7 52,4 58,7 55,0 46,2 48,8 29,6 40,0 35,6 34,3 29,6 25,2 37,7

Personaldienstleistungen

    Geschäftsklima 10,7 5,8 5,1 2,3 6,0 11,7 4,3 7,6 2,2 0,3 -3,3 -1,0 -7,8
    Geschäftslage 33,3 23,3 20,1 12,3 15,5 16,0 1,8 6,5 15,2 16,3 9,1 6,7 0,3
    Geschäftserwartungen -9,7 -10,3 -8,8 -7,3 -3,1 7,4 6,8 8,8 -10,1 -14,5 -14,9 -8,3 -15,7
    Umsatz gegenüber Vorjahr 16,6 18,3 7,0 10,4 21,3 18,7 19,9 20,6 30,7 6,0 13,0 8,6 5,6
    Preiserwartungen 36,1 33,8 26,9 22,4 25,9 25,5 28,7 27,1 42,8 38,2 41,9 59,5 12,1
    Beschäftigtenerwartungen 10,4 13,4 1,0 4,6 8,1 18,3 27,3 28,4 38,8 8,8 5,8 -1,9 7,4

Reisebüros und Reiseveranstalter

    Geschäftsklima 24,3 22,3 14,3 19,3 19,1 11,3 21,3 5,1 8,0 -0,2 2,7 -6,5 -1,2
    Geschäftslage 32,9 30,7 23,5 24,3 28,1 21,8 35,3 15,9 16,3 11,8 12,5 -4,9 1,7
    Geschäftserwartungen 16,1 14,3 5,5 14,4 10,4 1,2 8,1 -5,2 -0,1 -11,5 -6,7 -8,1 -4,1
    Umsatz gegenüber Vorjahr 23,3 26,9 29,3 27,8 25,2 11,1 13,9 5,6 11,6 4,7 7,0 12,0 12,1
    Preiserwartungen 24,8 29,4 22,6 30,2 13,3 26,3 10,9 21,0 22,8 24,5 16,5 21,9 22,5
    Beschäftigtenerwartungen 19,9 15,7 6,8 -3,0 6,2 7,5 13,2 5,4 5,1 8,8 7,0 8,5 -6,4

Mobilien-Leasing

    Geschäftsklima 15,9 20,2 14,8 23,8 20,3 16,9 25,3 24,9 14,5 12,4 7,8 20,5 14,8
    Geschäftslage 25,8 33,6 32,5 37,5 43,8 39,5 45,2 39,2 34,2 29,5 32,5 41,8 31,9
    Geschäftserwartungen 6,4 7,7 -1,6 10,8 -0,9 -3,6 7,0 11,5 -3,6 -3,4 -14,4 1,1 -1,0
    Umsatz gegenüber Vorjahr 18,7 23,8 23,8 27,7 20,1 18,6 19,6 16,3 9,7 11,9 10,9 20,1 25,1
    Preiserwartungen 6,0 4,9 2,3 7,0 -0,9 2,7 1,5 0,9 1,8 6,6 4,9 2,3 -1,2
    Beschäftigtenerwartungen 13,4 13,6 13,2 15,1 8,9 4,0 4,7 8,4 5,3 -7,5 -0,3 2,2 3,2

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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DIENSTLEISTUNGEN

0

10

20

30

40

50

60

2015 2016 2017 2018 2019

Dienstleistungen 
Geschäftsklima, Geschäftslage und Geschäftserwartungen 

Salden 

0

10

20

30

40

50

60

2015 2016 2017 2018 2019

Dienstleistungen 
Nachfrageerwartungen 

Salden 

0

5

10

15

20

25

30

2015 2016 2017 2018 2019

Dienstleistungen 
Preiserwartungen 

Salden 

0

5

10

15

20

25

30

2015 2016 2017 2018 2019

Dienstleistungen 
Beschäftigtenerwartungen 

Salden 

-10

0

10

20

30

40

50

2015 2016 2017 2018 2019

Dienstl. ohne Grundstücks- und Wohnungswesen 
Geschäftsklima, Geschäftslage und Geschäftserwartungen 

Salden 

0

10

20

30

40

50

60

2015 2016 2017 2018 2019

Dienstl. ohne Grundstücks- und Wohnungswesen 
Nachfrageerwartungen 

Salden 

0

5

10

15

20

25

30

2015 2016 2017 2018 2019

Dienstl. ohne Grundstücks- und Wohnungswesen 
Preiserwartungen 

Salden 

0

5

10

15

20

25

30

2015 2016 2017 2018 2019

Dienstl. ohne Grundstücks- und Wohnungswesen 
Beschäftigtenerwartungen 

Salden 

0102030405060
2015 2016 2017 2018 2019

Geschäftsklima Geschäftslage Geschäftserwartungen

Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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DIENSTLEISTUNGEN
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Werte saisonbereinigt mit  X-13 ARIMA-SEATS. 
Quelle: ifo Konjunkturumfragen.
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Quelle: ifo World Economic Survey (WES).
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JAHRESPLAN

BRANCHEN NACH SEKTOR

Januar

Verarbeitendes Gewerbe
Druckerzeugnisse – Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden – Kraftwagen und Kraftwagenteile

Großhandel
Nahrungs- und Genussmittel – Getränke u. Tabakwaren – Geräte d. Informations-u. Kommunikationstechnik – Pharmazeut., med. u. 
orthopäd. Erzeugnisse

Einzelhandel
Nahrungs- und Genussmittel – Weiße Waren/Elektroeinzelhandel – Uhren, Schmuckwaren

Dienstleistungen
Reisebüros  – Vermietung beweglicher Sachen – Mobilien-Leasing

Februar

Verarbeitendes Gewerbe
Nahrungs- und Genussmittel – Chemische Industrie – Herst. von Möbeln

Großhandel
Elektron. Erzeugnisse (u.a. Unterh., Foto/Optik, Haush.) – Landwirtschaftliche Grundstoffe und lebende Tiere – Möbel, Teppiche, Lampen 
und Leuchten

Einzelhandel
Kfz – Computer, Soft -und Hardware – Tankstellen

Dienstleistungen
Beherbergungsgewerbe – Gastronomie

März

Verarbeitendes Gewerbe
Gummi- und Kunststoffwaren – Maschinenbau – Elektrische Ausrüstungen

Großhandel
Feste Brennstoffe und Mineralölerzeugnisse – Eisen, Stahl, Eisen- u. Stahlhalbzeug – Nahrungs- und Genussmittel, Getränke u. 
Tabakwaren 

Einzelhandel
Blumen, Pflanzen, Zoobedarf – Drogerien u. Parfümerien – Buchhandel

Dienstleistungen
Güterbeförderung im Straßenverkehr – Lagerei – Personenbeförderung

April

Verarbeitendes Gewerbe
Herstellung von DV-Geräten, elektronischen und optischen Erzeugnissen – Herstellung von Holz-, Korb- und Korkwaren (ohne Möbel) – 
Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen

Großhandel
Chemische Erzeugnisse – Keramische Erzeugnisse, Glaswaren u. Reinigungsmittel – Metall- und Kunststoffe für Bauzwecke, Install.-Be-
darf für Gas, Wasser, Heizung

Einzelhandel
Sport- und Campingartikel – Unterhaltungselektronik – Bekleidung

Dienstleistungen
Steuer- und Rechtsberatungen – Unternehmens- und Public-Relations-Beratungen – Architektur- und Ingenieurbüros
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JAHRESPLAN

Mai

Verarbeitendes Gewerbe
Textilgewerbe – Papiergewerbe – Metallerzeugung und -bearbeitung

Großhandel
Produktionsverbindungshandel – Gebrauchsgüter – Verbrauchsgüter

Einzelhandel
Möbel, Einrichtungsgegenstände – Bau- und Heimwerkerbedarf – Schreib- und Papierwaren, Schul- und Büroartikel

Dienstleistungen
Personaldienstleistungen – IT-Dienstleistungen – Werbeagenturen

Juni

Verarbeitendes Gewerbe
Herst. von Metallerzeugnissen – Elektrische Ausrüstungen – Maschinenbau

Großhandel
Holz, Baustoffe, Anstrichmittel und Sanitärkeramik – Sonstige Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör – Kfz-Großhandel

Einzelhandel
Apotheken – Schuhe – Spielwaren

Dienstleistungen
Grundstücks- und Immobilienwesen – Gebäude- und Gartenbetreuung

Juli

Verarbeitendes Gewerbe
Druckerzeugnisse – Glasgewerbe, Keramik, Verarbeitung von Steinen und Erden – Kraftwagen und Kraftwagenteile

Großhandel
Nahrungs- und Genussmittel, Getränke u. Tabakwaren  – Geräte d. Informations-u. Kommunikationstechnik – Pharmazeut., med. u. ortho-
päd. Erzeugnisse

Einzelhandel
Nahrungs- und Genussmittel – Weiße Waren/Elektroeinzelhandel – Kfz-Teile, -Zubehör

Dienstleistungen
Reisebüros – Vermietung beweglicher Sachen – Mobilien-Leasing

August

Verarbeitendes Gewerbe
Nahrungs- und Genussmittel – Chemische Industrie – Herst. von Möbeln

Großhandel
Elektron. Erzeugnisse (u.a. Unterh., Foto/Optik, Haush.) – Landwirtschaftliche Grundstoffe und lebende Tiere – Papier/Pappe, Bürobedarf, 
Bücher, Zeitungen/Zeitschr.

Einzelhandel
Kfz – Computer, Soft -und Hardware

Dienstleistungen
Beherbergung – Gastronomie
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September

Verarbeitendes Gewerbe
Gummi- und Kunststoffwaren – Maschinenbau – Elektrische Ausrüstungen

Großhandel
Feste Brennstoffe und Mineralölerzeugnisse – Eisen, Stahl, Eisen- u. Stahlhalbzeug – Bekleidung und Schuhe

Einzelhandel
Drogerien u. Parfümerien – Haus- und Heimtextilien/Teppiche

Dienstleistungen
Güterbeförderung im Straßenverkehr – Lagerei – Personenbeförderung

Oktober

Verarbeitendes Gewerbe
Herstellung von DV-Geräten, elektronischen und optischen Erzeugnissen – Herstellung von Holz-, Korb- und Korkwaren (ohne Möbel) – 
Herstellung von Kraftwagen und Kraftwagenteilen

Großhandel
Chemische Erzeugnisse – Pharmazeut., med. u. orthopäd. Erzeugnisse – Metall- und Kunststoffe für Bauzwecke, Install.-Bedarf für Gas, 
Wasser, Heizung

Einzelhandel
Sportartikel – Bekleidung – Fahrradeinzelhandel

Dienstleistungen
Steuer- und Rechtsberatungen – Unternehmens- und Public-Relations-Beratungen – Architektur- und Ingenieurbüros

November

Verarbeitendes Gewerbe
Textilgewerbe – Papiergewerbe – Metallerzeugung und -bearbeitung

Großhandel
Produktionsverbindungshandel – Gebrauchsgüter – Verbrauchsgüter

Einzelhandel
Tankstellen – Bau- und Heimwerkerbedarf – Nahrungs- und Genussmittel

Dienstleistungen
Personaldienstleistungen – IT-Dienstleistungen – Werbeagenturen

Dezember

Verarbeitendes Gewerbe
Herst. von Metallerzeugnissen – Elektrische Ausrüstungen – Maschinenbau

Großhandel
Holz, Baustoffe, Anstrichmittel und Sanitärkeramik – Sonstige Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör – Kfz-Großhandel

Einzelhandel
Schuhe – Möbel, Einrichtungsgegenstände – Apotheken

Dienstleistungen
Grundstücks- und Immobilienwesen – Gebäude- und Gartenbetreuung

Die beschreibenden Analysen und Interpretationen der ifo Konjunkturperspektiven konzentrieren sich jeden Monat auf eine Auswahl an Branchen, die in einem 
festgelegten Rhythmus wiederholt wird. Der Kalender hält fest, in welchem Monat über die jeweiligen Branchen berichtet wird.

Für die Analysen und Interpretationen werden die Daten der ifo Umfragen ausgewertet und um Zahlen der ifo Konjunkturprognosen, der amtlichen Statistik 
(Statistisches Bundesamt) und entsprechender Verbandsberichte ergänzt.
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